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Scharfes Nachdrängen hinter dem
weichenden Zeind.

Der deutsch« abendbericht vom 20. Juli.
W. T.-Bl Berlin, 20. Juli , abends. (Amtlich. Draht-

berichl.) Im W e st t n nur in Flandern starker Artillerie-
kampf.

Im Osten sind unsere Truppen zwischen S e r e t h und
Strypu im scharfe « Rachbrängen  hinter dem
weichenden Feind . _

Der Ranzlerwechsel.
Die kommende Parlamentärssievung.

Uv. Berlin » 20. Juli . (Eig. DraMericht . zb.) Der „L.-A."
schreibt: 2Bte uns aus parlamentarischen Kreisen mitgeteilt
wird, wurden für heute abend die Führer der Reichs¬
tagsparteien  ins Reichßamt des Innern zum Staats¬
sekretär Dr . Helfferich  zu einer Besprechung  ge¬
laden . Wie weiter mit großer Sicherheit behauptet wird , soll
dieser Besprechung der K a i s e r b e i w o h n e n. Wir geben
einer in parlamentarischen Kreisen umlausenden Version
Raum , wonach, diese Besprechung mit der Neubesetzung
«iuFehner Minister - und Reichsämter  zusammen-
hängen soll.

Mr. Berlin , 20. Juli . (Eig. Dvcchtbericht. zb.) Wie der
„L.-A " mittotlt , wird von dem neuen Reichskanzler die ver¬
langte Parlamemtarisierurig der Regierung unverzüglich nt
Angriff genommen werden. Es handelt sich nicht nur um die
Neubesetzung  verschiedener Staatssekretariatc , sondern
auch um die Heranziehung -von Parlamentariern innerhalb
der preußischen Ministeriell.  Sie dürste nach der
heutigen Vertagung des Reichstags in Angriff genommen und
unter Mitwirkung der einzelnen Parteien bezw. ihrer Führer
im Lauf dos August vollzogen werden. Es werden auch be¬
reits verschiedene Kandidaten aus d̂en Kreisen der Parla¬
mentarier für einzelne Posten genannt . Indessen ist mit
einer bestimmten Auswahl erst zu rechnen, wenn unmittelbar
bevorstehende wichtige Besprechungen erledigt sein werden.
— DaS „B. T." veröffentlicht einen Bericht, was «Lrige«S
schon gestern in den Wandelgängen des Reichstags besprochen
wurde , 'daß der Botschafter in Konstantinopel Freiherr von
Kühlmann  zum Staatssekretär des Auswärtigen Amts
errmirnt werde und Dr . Helfferich  den Bntschafterpasten
in Konstantinopel übernehmen werde. Helfferich war be¬
kanntlich Direktor und dann Verwaltungsrat der anabolischen
Bahnen und kennt die türkischen Verhältnisse sehr genau.

Depefchenwrchsel zwischen Dr . Michaelis
und Radoslawow.

W. T.-B. Sofia , 20. Juli . (Doaihtbericht.) Die Bulga¬
rische Telographenagentnr berichtet: Folgende TÄegramme
wurden zwischen dem Reichskanzler Michaelis und dem
Ministerpräsidenten Radoslawow gewechselt:

Exzellenz Radoslawow,  Sofia.
Durch das Vertrauen Seiner Majestät des Kaisers und

Königs, metneis allergnädigsten Herrn , aus den Posten als
deutscher Reichskanzler und preußischer Ministerpräsident be¬
rufen , ist es mir ein tiefgefühltes Bedürfnis , Eurer Exzellenz
zu versichern, wie großes Gewicht auch, ich aus die wert¬
volle Unterstützung  lege , die mein Vorgänger bei der
Ausübung seines Amtes an so reichem Maße seitens Eurer
Exzellenz zuteil geworden ist. Durchdr-ungeu von dem uner¬
schütterliche« Vertrauen auf den endgültigen
Sieg  unserer ruhmyekronten Waffen , betrachte ich eS als
meine vornehmste Pflicht , in unverbrüchlicher Treue
an den geschloffenen Verträgen  und Vereinbarungen
sestzuhalten. Ich lhoffe, -daß es mir vergönnt sein wird , nach
einem glücklich geschloffenenFrieden beitragen zu können, die
Beziehungen der engverbündeten Völker immer inniger zu
gestalten. Reichskanzler Michaelis.

Exzellenz Dr . Micha el i s, deutscher Reichskanzler,
preußischer Ministerpräsident , Berlin.

Eurer Exzellenz Depesche, die rmr in zu Herzen gehenden
Worten das erprobte innige Bündnis unserer Länder und
Völker hervochebt, drängt mich. Eurer Exzellenz auch auf
di-esem Wege die besten Wünsche zu wiederholen aus Anlaß
Eurer Exzellenz Berufung au die Spitze der Reichsgeschäfte
in so verantwortungsvoller Zeit . Eurer Exzellenz zuver¬
sichtliche Versicherung  und unerschütterliches Ver¬
trauen auf den endgültigen Sieg wird in meinem Vaterland
dem lebhaftesten Widerhall  finden und die Be¬
ziehungen der beiden Länder , wenn möglich, noch inniger
gestalten. Das gemeinsam vergossen« Blut unserer Besten
kittet unseren durch unverbrüchlicke Vertrags¬
treue  gefestigten Bund und bietet die Gewähr , daß nach
einem glücklich geschloffenen Frieden Bulgarien an der Seite
des großen Deutschland einer heiteren Zukunft  sicher
ist. Mein und der bulgarischen Regierung bestes Wollen und
Können sind nach wie vorher dem Bestreben gewidmet, all
dass M , verwirklichen.

Mnisterpräsident ^ r. Radoslawow.

Herzliche Abschiedstelegramme an
Bethmann Hollwcg.

Die „Köln . Ztg ." berichtet aus Berlin : Wie wir
hören, gingen dem scheidenden Reichskanzler Dr . von
Bethmann Hollweg von Bundesfürsten  sehr herz¬
liche Abschiedstelegramme zu. Kundgebungen von An¬
hänglichkeit und Verehrung wurden Herrn v. Bethmann
Hollweg von den verschiedensten Seiten übersandt.

Kaiser Wilhelm und Staatssekretär Zimmermann.
Br . Berlin , 20. Juli . (Eig . Drahtbericht , zb.) Der

„L.-A." veröffentlicht die nicht uninteressante Tatsache,
daß der Kaiser heute früh in längerer eifriger Unter¬
haltung mit dem Staatssekretär des Auswärtigen
Amtes Zimmermann im Tiergarten auf einem Spazier¬
gang gesehen wurde.

Oie neue Krifis in Rußland.
Auflösung des Vollzugsausschusses

der Duma.
W. T.-B. Bern , 20. Juli . (Drahtbericht .) „Sotrtete della

(Beta“  meldet aus Petersburg : Nach einer langen Nachtsitzung
beschloß der Vollzugsausschuß der Duma , sich auszulösen, um
jede Verantwortlichkeit ftir die derzeitigen schweren Ver¬
wicklungen  von der Hand, weisen zu können.

Ein Sonderausschuß.
W. .T.-B. Petersburg , 20. Juli . lDrahtbericht . Peters¬

burger Telegraphenagentur .) Die vovläuftge Regierung hat
beschlossen, im Hinblick auf eine Reihe von Fragen , die durch
die Wiederherstellung der Ruhe in der Hauptstadt entstanden
si-nd und eine sofortige Lösung verlangen , gemeinsam mit
dem -Vollzuysausschiuß des Arbeiter - und Eoldotenrats einen
Sonderausschuß  einzurichten , .der in -ständiger Ver¬
bindung mit dem Oberkommando- der Truppen des Peters¬
burger Militärbezirks sein wird. Diesem Ausschuß werden
der Arbertsmimster Sk obelew,  der Leiter des Marine-
ministeriums L e b c d e w als Vertreter der vorläufgen Re¬
gierung , und G o tz als Vertreter des Vollzugsausschusses an-
gehören.

Massenverhaftungen in Petersburg.
W . T.-B . Petersburg , 20 . Juli . lDrahtbericht.

Reuter .) Gestern , wurden den ganzen Tag große
Scharen verhafteter Matrosen , Soldaten und Arbeiter
nach dem Hauptquartier des Generalstabs im Distrikt
Petersburg gebracht. Zahlreiche Maschinengewehre,
Gewehre und Patronen ivurden abgeliefert . Es wur¬
den Truppen von der s? ront nach P êters-
b u r g gebracht, um die Regierung und den Soldaten-
und Arbeiterrat zu beschützen.

Die Unruhen beendet?
ZV. T.-B . Petersburg , 20. Juli . (Drahtbericht.

Petersburger Telegraph en-Aqentur .) Die Behörden
des Militärbezirks Petersburg stellten unwiderleglich
fest, daß die Unruhen als beendet angesehen werden
können. Alle militärischen Einheiten haben an sie Er¬
klärungen gesandt, in denen sie versichern, daß sie be¬
reit sind, die Regierung bei ihren Bemühungen zur
Wiederherstellung der Ordnung  in der
Hauptstadt zu unterstützen. — Der Justizminister
Perewer gew  hat um seine Entlassung gebeten.

Die Autonomie Finnlands.
W. T .-B. Stockholm, 20. Juli . lDrahtbericht . Swendska

Telegramm Byron .) Der finnländische Landtag hat mit 161
gegen 55 Stimmen den Gesetzentwurf  über die Auto-
iiomi « Finnlands angenommen.  Der Abände¬
rungsvorschlag des Jungsmnen Uallas , der der provisorischen
Regierung unterbreitet werden sollte, wurde mit 104 gegen .>
86 Stimmen aibgelehnt.

Oie Lage im Westen.
Eine Geheimsitzung des französischen Senats

W . T.-B . Paris , 20. Juli . lDrahtbericht . Meldung
der Aaence Havas .) Der -Senat hat beschlossen, eine
Geheimsitzung abznhalten.
Neue französische Vorschüsse für Verbündete.

# Paris , 19. Juli . Die französische Regierung sucht bei
der Kammer um die Ermächtigung nach, den Verbündeten
weitere Vorschüsse im Betrag von 2 138 129 090 Franken er¬
teilen zu dürfen. _

Der Ariegrzustand mit Amerika.
Die erste amerikanische Armee.

W . T .-B . Washington , 20. Juli . (Drahtberlcht .)
Die Auswahl von 684 000 Mann für die erste Annes
beginnt wahrscheinlich morgen. Die Auslosung findet
in Washington statt.

Deutscher Reichstag.
lEigener Drahtbericht des „Wiesbadener Tagblatts ".)

-st Berlin , 20. Juli.
Am Bundesratstisch : Dr . Helfferich, Graf Roederu, Dr.

Lisco, v. Batocki, v. Stein.
Präsident Dr . Kaempf eröffnet die Sitzung um 11,17 Uhr.
Aus der Tagesordnung stehen

Anfragen.
Eine Anfrage des Abg. Dittmann (Unabh. Soz .), betr.

das Verbot zur Verbreitung des Stockholmer Mani¬
festes,  beantwortet Dr . Lcwald: Für Aufhebung des Ver¬
botes wird gesorgt.

Eine Anfrage 'des Abg. Herzfeld (Unabh. Soz .), betr . die
Erzwingung politischer Gesirnung durch die Fürsorge¬
erziehung,  beantwortet Direktor Delbrück: Hier liegt
ein schwebendes Verfahren vor, in das nicht eingegriffen
werden kann.

Abg. Kuhnert (Unabh. Soz ) stellt eine Anfrage , bete. d,e
Einziehung angeblich Staatenloser.

Oberst Marquardt : Es handelt sich um Leute, die in
Deutschland und von deutschen Eltern geboren sind und keine
andere Staatsangehörigkeit erworben haben.

Abg. Bogtherr (Unabh. Soz.) erkltndigt sich nach einer
geheimen kaiserlichen Verfügung, betr. die Beein¬
flussung  der politischen Gesinnung der Marinemarm-
schasteil.

Admiral Hcldinghans : Die Versagung ist nicht geheim
und sogar im Buchhandel käuflich.

Abg. Müller -Meiningen (Vpt.) stellt eine Anfrage hin-
"sichtlich der körperlichen Ausbildung der Jugend.

Oberst Wrisberg : Eine gesetzliche Regelung wird cmge-
strebt, die Turnerschaff wird herangezogen werben.

Die Anfrage des Abg. Dittmann (Unabh. Soz.), betr . da»
Verbot von V crsa  m m l u n gen  unabhängiger Sozial¬
demokraten, beantwortet Obers! Wrisberg : Das Verbot ist
von der Ortspolizei erfolgt ; eine Untersuchung ist eingclettct.

Abg. Henke sUnabh. Soz.) ersucht um Bescheid über die
Hinaussendung der am Munitiousstreik  beteiligten
Mitglieder der Arbeiteraasschüssc an die Front.

Oberst Marquardt : Eine Reklamierung der VerH-auens-
leuie ist nach Möglichkeit angeordnet ; Felddienstunfähige
wurden nicht an die Front geschickt.

Der neue englische Völkerrechtsbruch.
Abg. Stresemann (natl .) fragt an : Am 15. Juli 1917 ist

eine Anzahl d e ut s che r H a n d e l s s chi f f e auf der Reise
von Rotterdam nach deutschen Gewässern an der holländischen
Küste in niederländischem Hoheitsgebiet  von
englischen Seestreitkräften unter Bruch der Neutralität des
Völkerrechts angegriffen urid zum Teil gekapert und ver-
nichtet worden. Welche Stellung gedenkt der Herr Reichs¬
kanzler gegenüber diesem Neutralitätsbruch einzuuehmeu?

Direktor im Auswärtigen Amt Geheimcat Dr . Kriege:
Meine Herren , nach den uns vorliegenden Nachrichten haben
am 16. Juli englische Seestreitkräfte einen brutalen
Überfall  auf wehrlose deutsche Kauffahrteischiffe unter¬
nommen, die sich in den niederländffcheu Hoheitsgewäffern
im Vertrauen auf ihre Uuautastbarkett sicher glaubten . Einzel¬
heiten iiber diese ruchlose Tat liegen hier noch nicht vor. ES
steht nach einer amtlichen Mitteilung  des niederlän¬
dischen Marinedepartements schon jetzt fest, daß in den iilcdcr-
ländischen Territorialgelvässern vier deutsche Schisse weg-
gcncmmen und zwei, auf Strand gesetzt wurden , nährend
eins unter dem Schutz der niederländischen Untersuchungs-
schiffe geankert bat. Nach Mitteilungen der deutschen Reede¬
reien sind leider auch mehrere wackere Seeleute verwundet
oder getötet worden. Die deutsche ili-egierung hat sofort
nach dem Bekauntwcrdeu des Vorfalls eine Untersuchung
durch den Konsul in Rotterdam angeo r̂dnet.  Diese
Untersuchung ist bereits abgeschlossen  und die Akten
werden heute oder morgen hier einkreffen. Weiter hat der
deutsche Gesandte im Haag auftragsgemäß der niedertändi-
schen Regierung mitgeteilt , er zweifle nicht daran , daß jie
von England wegen der unerhörten Verletzung ihres Hoheits¬
gebietes gebührende Entschädigung,  bolle Genug¬
tuung vnd bündige Zusicherung gegen die Wiederholung
solcher Neutralitätsbrüche verlangen und erreichen werde.
Als Genugtuung für die uns zugcfiigte Unbill glaubten wir

’ erwarten zu sollen: Sofortige Rückgabe der in den nieder¬
ländischen Ternitorialgewäffern geraubten Schiffe pebit
Ladung . Ersatz ftir die versenkten oder beschädigten Schiffe
und Ladungen sowie Entschädigungen für die verletzten deut¬
schen Seeleute oder ihre Hinterbliebenen . Die nieder,
ländische Regierung  hat noch vor diesem Schritt
unserem Gesandten gegenüber ihr tiefstes Bedauern
über den englischen Überfall ausgesvrochen und auch zum
Ausdruck gebracht, daß sie vollste Genugtuung von England
verlangen werde. Weiter hat sie zugesagt, daß die nieder¬
ländische Dtarine alles tun werde, um einer Wiederholung
derartiger Vorkommnisse vorzubeiigen. _

Unseren amtliche« Schritt hat die niederländische Regie-
rnng dahin beantwortet , daß sie fest entschlossen sei, die
von ur.s erwartete Genugtuung mit aller Energie durch-

znsetzen.
Auch hat sie bereits unter nachdrücklichem Hinweis aus dr̂ »
alleul Völkerrecht ins Gesicht schlagenden englischen Ren-
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trakitättbruch eine scharfe Note an die brrtlschc
Regierung gerichtet. Meine Herren ! Das ganze deutsche
Volk -ist entrüstet und empört über die neue Schandtat Eng¬
lands , des „Beschützers der -.kleinen Nationen ". Aber die
deutsche Regierung ist nach den von der niederländischen
Regierung abgegebenen Erklärungen auch fest überzeugt , daß
sich diese mit größtem Nachdruck  für volle Sühne
-wegen der ihrem Lande angetanen Schmach einsetzen wird.
(Lebhafter Beifall auf allen Seiten des Hauses .)

Darauf folgt die dritte Lesung der
Kriegskreditvorlage.

(Der Reichskanzler erscheint im Saale .) Ohne Aussprache
wird sie gegen die Stimmen der Unabhängigen Sozialdemo¬
kraten angenommen. (Lebhaftes Bravok)

Zum nächsten Punkt der Tagesordnung : Zweite Lesung
des Gesetzes über die Wiederherstellung der deut¬
schen Handelsflotte,  beantragt Abg. Ebert (Soz .)
Zurückverweisung an die Kommission, was nach kurzer
Debatte beschlossen wird.

Auf Antrag des Abg. Doormann (Vpt.) wird die zweite
und dritte Lesung des KriegSgefangenenfürsorge-
g e s e tze s auf die Tagesordnung gesetzt.

Abg. Davidsohn (Soz .) beantragt als Berichterstatter
Annahme des Gesetzes, was in beiden Lesungen geschieht.

Damit ist die Tagesordnung erledigt.
Präsident Dr . Kaempf: Bereit , alles einzusetzen, kämpft

die Gesamtheit der Nation auf den Schlachtfeldern und rn
oer Heimat für Leben, Glück und Zukunft des Vaterlandes.
Nachdem unser Kaiser und seine Verbündeten am 12. Dez.
1L1V das hochherzige Friedensangebot gemacht haben, be¬
kennt sich jetzt Volk und Volksvertretung zu dem Willen zum
Frieden , der die höchsten Güter , Unabhängigkeit und ungehin¬
derte Entwicklung der wirtschaftlichen und politischen Zu¬
kunft des Deutschen Reiches sichert. Fast einstimmig find die
Kriegskredite genehmigt worden. Wenn den Beschlüssen, Be¬
ratungen mft lebhaften Gegensätzen vorauSgegcmgen find, so
beruhen diese auf einer verschiedenen Beurteilung der Mittel,
die dem Vaterland am meisten nützen. Sie sind der wahre
Grund der Gegensätze.

Nverschütterlich ist der Entschluß aller , das Vaterland
nuch künftig mit schärfstem Schwert bis zu dem »roßen
Tag zu verteidigen, wo der Feind einen gerechten, unseren

Lebensintereffen sichernde« Frieden zugesteht.
(Lebhafter Beifall .) Möge die Einmüttgkeit der Nationen das
Wahrzeichen sein, unter dem wir dem glücklichen, von neuem
erstrebten Ziele zustreben. Gott schütze Heer, Flotte , Kaiser
und Vaterland ! (Lebhafter Beifall .)

Der Präsident schlägt vor, die nächste Sitzung am Dtttt-
woch, den 26. September , nachmittags 3 Uhr, abzuhalten,
nötigenfalls früher . — Schluß gegen 12% Uhr.

NNesdavrurr Tagvran.

Der Tagesbericht vom 20. Juli.
^Wiederholt, da in einem Tell der Abend-Ausgabe enthalten.)

W. T.-B. Großes Hauptquartier , 20 . Juli.
(Amtlich.)

Westlicher Kriegsschauplatz.
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht.

I « Flandern  erreichte nach regnerischem Bormittag,
der vorübergehend ein Nachlassen der Kampstätigkett zur
Folge hatte, die Artillerieschlacht von Mittag an wieder
äußerste Heftigkett. Feindliche Borstöße bei Lombart-
zhde  und östlich von Messincs scheiterten.

An der Artoisfront  lebhafte Feuertätigkett
zwischen La - Bassee - Kanal und Lens,  besonders süd¬
östlich bei LooS.

Bei Gavrelle  nachts vorstoßende englische Batail-
lone wurden znrückgeworfen.

Auch bei Mönchy griffen nach heftigen Feuerwellen
die Engländer erneut an, ohne  wettere Erfolge zn er¬
zielen. Südwestlich von St . Quentin  erlitten die
Franzosen bei dreimaligem vergeblichem Angriff gegen
die von nns gewonnenen Gräben blutige Verluste.

Heeresgruppe Deutscher Kronprinz.
Nordwestlich von Craonne  nahmen märkis che nud

Kardetruppe«  nach kurzer starker Feuerwir kung Teile

Nachdruck

Zwei verschmähte.
Novelle van L. Diffene (Wiesbrden ).

Hier hatte er ihr das letztemal, vor fast einem Jahre,
von dem Drania gesprochen, das ihm dauernden Ruhm
gebracht, von „Vorfrühling ", seinem begeisterten vater¬
ländischen Stück, und seine Worte hatten sie beglückt: er
war geworden, wie sie ihn erträumt , kraftvoll und be¬
herrscht, von ewigen Idealen beseelt.

Als Magelone Schritte hörte , wandte sie sich uni.
„Magelone !" rief Doktor Rost freudig.
„Dietrich!"
Das Blut schoß ihr in rosiger Glut ins Gesicht. Erst

im letzten Brief hatte sie ihn auf seine Bitte so ange-
redet. Kein anderes Wort kann solche Zärtlichkeit aus-
drücken, wie der zum erstenmal ausgesprochene Name
des Geliebten.

Er nahm ihre Hände in die seinen und sah ihr mtt
ttefem Blick in die Augen. ,
. „Magelone ! Jetzt darf ich dir endlich sagen, daß
ich dich liebe. Ich habe aus eigener Kraft so viel er¬
reicht, daß ich dich mir zum Weib erbitten darf —- wenn
dir das Errungene genügt ."

Er zog sie an sich, denn in ihren strahlenden Augen
las er, was ihr Mund noch nicht sagte.

„Du liebst mich?" '
"Von ganzem Herzen."
Er hielt sie fest an sein Herz gedrückt und küßte ihre

Lrppen mtt langem, leidenschaftlichen! Kusse, dem nie
ent spaterer mehr gleichkommt.

Magelone war überwältigt tim  seiner Liebe. Tränen
rannen aus ihren schönen Augen. Ähnlich Worte hatte
sie schon einmal gehört, und dieErinnernng daran trübte
diesen Augenblick.
* sagte er leise, ihr sonst dieShtfgM. JSEäx  htchen beide das gleiche Leid er¬

ber srauzösischeu Sttllung auf dem Winterberg.  Der
Feind leistete erbitterten Wiederstaud  und hatte
schwere Verluste. Ueber 375 - Mann  sind gefangen,
zahlreiche Grabenwaffen sind als Beute eingebracht wor¬
den. Erst abends setzten Gegenangriffe der Franzose»
ein; ste führten wieder zu schweren nächtlichen
Kämpfen,  bei denen einige der von uns gewonnenen
Gräben wieder aufgegeben wurden.

Bei den anderen Armeen, auch der Heeresgruppe
Herzog Alb recht von Württemberg außer einigen für
«ns günstig verlaufenen Borfeldgefechten keine besonderen
Ereigniffe.

Östlicher Kriegsschauplatz.
HeereSstortt des GeneralseldmarschallS Prinz Leopold

von Bayern.
Am 1. Juli hittte die russische Regierung in Ost-

galizien  einen Tell des russischen Heerrs zur Offen¬
sive  gefühtt , die nach spärlichen Anfangserfolge»
infolge ungeheuerer Berluste  bald ins Stocken
kamen. Der russische Soldat , dessen Wunsch nach
Frieden  an fast allen  Stellen unserer Front in An¬
näherungsversuchen  Ausdruck fand, war wieder »m-
sonst für die Entente geopfert  worden.

I « Erwiderung des Angriffs der Russen haben
unsere Truppen gestern eine« Gegenangriff  begonnen.

Unter persönlicher  Leitung des prinzlichen Ober¬
befehlshabers brachen deutsche Armeekorps nach wttkungs.
voller Feuervorberettung durch deutsche und österreichische
Artillerie gegen die russischen Stellungen zwischen Sereth
und Slota -Lipa vor und stießen über 3 BerteidiguugSzonen
durch. Der Feind hatte schwere blutige Berluste
und wich in Auflösung zurück.  Bis zum Mittag
waren einige tausend Gefangene  gemeldet.

Bei Jakobstadt , Dünaburg und Smorgon
sowie längs des Stochod nnd von der Zlota -Lipa bis
südlich des Dnjestr nahm die Fenertätigkeit tettweise er¬
heblich zu. Eigene Borstöße nnd gewaltsame Erkun¬
dungen führten mehrfach zu schönen Teilerfolgen.

Bei Nov ica  au der Lomnica sind neue starke russische
Angriffe verlustreich  abgeschlagen worden.

Front der Generalobersten Erzherzog Joseph
I « de» Nordkarpathen  stärkeres Feuer als in

letzter Zeit . Auch in den Bergen östlich des Beckens von
Kezdivasarhely  hat sich dtt Gefechtstätigkeit gesteigett.
Bei der Heeresgruppe des Generalfeldmarschalls von
Mackensen und an der mazedonischen Front nichts neues.

Der Erste Generalquartiermeister : Ludendvrff.

Morgen-Ausgabe . ErsteS Blatt . Nr . 866.

österreichisch-ungarischer Tagesbericht.
W . T.-B. Wien, 20. Juli . lDrahtbccicht .) Amtlich

verlautet vom 20. Jitti , mittags:
Östlicher Kriegsschauplatz.

Herausgefordert  durch die von de« West¬
mächte» und Amerika gegen den Willen des russischen
Volkes erzwungene russische feindliche Offensive, schrit¬
ten gestern früh  die verbündeten Waffen in Galizien
zum Angriff. Um 5yz Uhr morgens traten
zwischen dem Raum von Z b o r o w und dem Sereth
deutsche und österreichische Batterien zu gewaltiger
Wirkung  in Tätigkeit . In den Vormittagsstunden
erfolgte der Sturmangriff  der von k. und k. Ab¬
teilungen begleiteten deutschen Infanterie . Die sieg¬
reichen Angreifer stießen durch drei ausgebaute
Linien . Die Russen wichen in voller Auf-
losuug,  zahlreiche Tote und Schwrrverionndete auf
dem Schlachtfelde zurücklassend. An Gefangenen waren
gestern abend einige tausend gemeldet.

In den anderen Abschnitten der galizischeu Front
kam es zu einer Reihe kleiner, für die verbündeten
Waffen erfolgreichen Kampfhandlunge n.

fahren , darum mußte die läuternde Zeit darüber hin-
gehen, ehe wir unser Glück greifen durften . Du liebst
mich?"

„Ich liebte dich wohl schon immer ."
„Komm mit ; ich will dir etwas zeigen", sagte ' ec,

und anstatt des Heimwegs schlug er eine andere Rich-
tung ein. Sie gingen eine Strecke weiter ani Meere
entlang , dann durch eine kleine Waldung nach einer
sanft ansteigenden Anhöhe.

Als sie an einen: vergitterten . Parkartigen Garten
anlangten , zog Doktor Rost einen Schlüssel aus der
Tasche und schloß das Tor auf.

Sie gingen durch eine Allee mächtiger Linden , die
in voller Blütenpracht siandsn. und kamen vor einem
Landhaus an, bei dessen Airblick Magelone voll Ent-
zücken und Erstaunen auffchcie.

/ Doktor Rost zog eine Tischkarte aus seinen: Taschen-
buch und hielt sie Magelone lächelnd hin.

„Habe ich es getroffen? Du siehst, ich habe dein
Lustschloß herabgeholt und aus festen Boden gestellt.
Es ist mein Brautgeschenk für dich."

Magelone sah ihn so ungläubig an . daß er lachen
mußte. Er zog sie mit sich fort , und sie traten ii:s
Haus . Innig umschlungen gingen sie durch die
blumengeschmücktenRäume . An einen: hohen Fenster,
in dem großen Raum , der ihr künftiges geineinsamss
Arbeitszimmer sein sollte, blickte ec init ihr auf das
Meer hinails , das in herrlichem Glanz in der Juni¬
sonne vor ihnen lag.

„Entsinnst du dich des Telegramms , das mir nach
unserem Waldspaziergang überreicht wurde ?"

">oa.
„Es brachte mir die Botschaft, daß mein sehr

reicher, kinderloser Onkel, der Bruder meiner Mutter,
mtt dem ich, wie üblich, entzweit war , mich zum alleini¬
gen Erben seiner beträchtlichen Güter in Holstein ein-
gesetzt habe. Es war Fügung , daß ich dich vor dieser

Bei N o w i c a, südlich von Kalusz , erstickten ruffische
Angriffe im Arülleriefeuer der Verteidiger . In den
Karpathen  erhob sich das feindliche Grschützfeuer
stellenweise über daS gewöhnliche Maß

Italienischer Kriegsschauplatz.
Am Jsonzo beiderseits erhöhte Artillerietätigkett.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
Nichts Neues.

Der Chef deS G '.neralstabS.

Kur Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Eherne Urkunden.
In diesen Tagen wird in Hunderten von Gemeinden uu-

sever Bezirks die Stimme der Glocken  verstummen , und
wir werden mit Wehmut den flhuf vom Kirchturm entbehren,
der unseren Vätern und Urgroßvätern bei Freud und Leid
erklungen ist, sm Pslichtopfer, das wir dem teuren Vater¬
land bringen . Wir sollten aber dabei nicht vergessen, daß nicht
nur die eherne Stimme der Glocken zu unserem Ohr spricht;
auf ihren Mantel Hatzen umseve Vorjahren manchen guten
Spruch geschrieben, manche wichtige Nachricht aus der Ge¬
schichte unserer Gemeinde niederyekegt, die vielleicht lange
vergessen war , und jetzt, da die Glocke zu uns hevunterstergr,
wieder gslesen wird . Da erfahren wir , wer vor ein paar
hundert Jahrein Pfarrer , Schultheiß , Schöffe und Schullehrer
war , was unsere Gemeinde an KriegSnot und Brand vor
Zeiten gelitten hat , welchem Geschenk des Landesherrn sie die
Glocke verdankte. Sollen all« diese merkwürdigen Bekundun¬
gen verloren gehen, wenn die Glocken ;um Transport zer¬
schlagen werden ? Wir denken, der kleinen Mühe sollten w'r
ums unterziehen , wenigstens von den Glocken, die unzer-
schlayen vom Turm ansgebaut werden konnten, die Inschrif¬
ten genau aihzuschreiben, auch auf diimnem Papier abzuveiben
oder mit Töpferton aktznidrücken, wo die alten Buchstaben be-
sonders schön sind. Und diese Inschriften sollten im Pfarr¬
amt oder aus dem RachauS sorglich ausbewahrt werden, da-
mit die Gemeinde nicht mit ihren Glocken zugleich die Er¬
innerung an ihr« Vergangenheit verliert.

Luthmer,  Gey . Bauvat , Bezirkskonserlvator bei
Regierungsbezirks Wiesbaden.

— Ersatz für fehlende Kartoffeln . Wir verweisen aus
die im Anzeigenteil enthaltene Bekanntmachung , wonach
außer Sauerkraut und Klipp- oder Stockfisch für die Woche
vom 28. bis 29. Juli d. I . ein ganzes Brot mehrauf
jede Brotkundenka rto  abgegeben wird . Diese erfreu¬
liche Mehrzuweisung kann aber nur in dieser einen Woche statt¬
finden , da die Reichsgetreidastellebei der bekannten Knappheit
an Brotgetreide dauernd diese Mrhrzuweisunq nicht vorneh¬
men kann. In der übernächsten Woche vom 30. Juli er. ad
kann 'beim Fehlen von Kottoffeln nur ein halber Laib Brut
mehr zugeteilt werden. Die Bevölkerung wird deshalb er¬
sucht, auch noch zum Verzehr für die folgende Wache von dem
Brot , das sie in der Woche vom 28. bis 29. erhält , etwas zu-
rückzuchalten.

— Städtischer Marktstand . Heute vormittag von 10 Uh:
ab wird am städtischen Marktstand ein Waggon preiswette:
Einmvchgurken verkauft.

— Rationierung des Gasverbrauchs . In der in der
gestrigen Abendausgabe enthaltenen Bekanntmachung des
Magistrats über die Rationierung des Gasverbrauchs ist in¬
folgê eines technischen Versehens leider die Kubrkmeterzah!
des jeder Haushaltung zustehenden GaSmenge-Grundbetrags
ausgefallen . Wir bitten , den zweiten Satz unter 2 der Be-
kanntmrachuing dahin zu vervollständigen : „Diese Menge wird
berechnet aus einam Grundbetrag von 30 Kubik¬
meter  ftir jede Haushaltung und weitere 5 Kubikmeter für
jedes HauS'hailtiungSmitglied.

— Hundertjahrfeier der Naffauischen Union. Zu der am
9. August in der StadÄnche zu Idstein stattfindenden Ge-
d ä ch t n i ö f e i e r der vor 100 Jahnen vollzogenen Naffaui-

Nachrrcht kennen gelernt und deinen unsckssitzbaren Werl
ahnte . Mir graut , was sonst bei dickem Reichtum aut
mir geworden wäre ! Deinetwegen versnchte ich etwa-
zu werden, unabhängig von dem mir zugefallener
Mammon . Daß ich etwas wirrde, ist dein Werk, Liebste.
v?ch habe herrliche Pläne , die du mir .verwirklichen
helfen wirst."

Sie stand ergriffen , glückselig an ihn gelehnt da
und blickte auf das Meer , das st- so unendlich liebte, und
das m seiner ewigen, unvergleichlichen Schönheit so
verheißungsvoll dalag. Sie war zu bewegt, um shre-
chen zu können, aber ihre feuchten Augen drückten dem
Geliebten ihren heißen Dank für seine innige Liebe aus.

„Ich brauchte nur wenig an dem lieben, alten Haus
gu ändern , um es deinem Luftschloß ähnlich und den
Forderungen der Jetztzeit entsprechend zi: machen."

Sie jubelte mit ihm über die wunderbare Zeit , die
nun ihrer wartete.

„Weißt du noch. Lieb, wie wir nns im Walde be-
sannen, warum gerade wir beide verschmäht worden
waren ? Ich habe es längst heraus . Es geschah, weil
wir beide füreinander geschaffen waren , und das Schick-
sal brauchte diesen eigenartigen Weg. uns zusammen-
zufuhren.

„Ja , Dietrich", sagte sie beglückt „und was Pastor
Grote von der Krone des Lebens bei Astas Trauung
sagte, das verstehen wir , und du und ich, wir werden sie
erringen !"

Selig wandelten sie unter den berauschenden Düsten
der Linden dahin , und die Vögel sangen über ihnen in
den Zweigen einen Jubelgesang , daß das Leben etwas
wundersam Köstliches ist.

— Ende . —

Sinnspruch.
ftatatjuncmb ist das»Recht bet der Gewikt; int RechUpchaui,tfi bte ©ciralt beim Recht.
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yub. «tuen . Heim mit ». o. Beruf l.
P» mätz. Preis Luftenstr . 7. 1. Et ..
3. HmrS von der Wilhelmstraße.

) Bern  Zimmer, Mansarden tu
Wagemannstraße 38 2 leere Zimmer

»um Mödelernstellen zu vermieten.
Näh. im TagblatthauS . Schalter,
halle recht,. *

DKrg» .« «S-a»e. Erste« BkaS. S«Ne 9,
AnSwättige Wohnungen.

Mlnelncht 1 Suche zum 1. Oktober
möbl. Billa

oder Wohnung,
mindestens 8 Zimmer.

Angebote unt . V. A. 479 an
Jnvalidendank , Wiesbaden.

| Schöne neuhergerichtete 2-Zimrner.
Wohnung nebst Küche. Keller und
Manf ., in der Nähe Wiesbadens,
an ruhige Leute zu vermieten.
Näh. im Tagbl .-Derlag . Er AellslhaflI.4-5-Z.-Waha.

mit Bad. Gas , elektr. Licht, in
sonniger Lage Wiesbadens od. Vor¬
orte, alsbald von älterem Ehepaar
gesucht. Angebote mit Preis unter
M. 902 an den Tagbl .-Berlag.

Keiler, Remisen, Stallungen rc.

Oranienstr . 4 Keller zu verm. Näh.
Kirchgasse 51.

Kür 1. Sept . oder 1. Oktober
schöneöne5-Z.-Wohnnr»q
mit Bad. elektr. Licht n.  Bub ., NA >e
Dotzheimer Stt ., zu mieten gesucht.
Arssührliche Angebote unter F. 904
an den Tagbl .-Berlag.  _

aS)„ fdjön MI. ZIMN
zwischen Kaiser-Friedrich -Rinq und
Rhkiastraße gesucht. Off . mit « reiS
u. ll . W3 an den Tagbl .-Berlag.

Meiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Örtliche « «zeige» rai „Kleinen Anzeiger" in einheitlicher Satzform 20 Pfg „ davon abweichend 28 Pfg . die Zelle, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 28 » f«. die Zell«.

Privat - Brrkünfe.

, Pferd <Psnp ) billig
zu bcrf.Joetmgnnfttaft ? 17, Sth . 1.
Orarnen Milchziege abzugeben

isttcrße 38, Mw . 1 St.
Eia 12 Wochen altes Zieqenlamm,

weiblich, zu vk. Biebrich, Sackgasse 8.
4 Häsinnen m. Jungen n. Hans,

ev. Stall , zu vk. Blüchetttr . 15, M. 1.
3 Häsinnen, deckreif. Stück 8 Äkk..

dcckreifer Belgier Riese billig zu
verkaufen Mvrrbstraße 5, Hof._

2 junge große Brieftauben
zu Per!. Nervstr 28. 1.

VI.. IlUf. Pfd. 1 Ätk.
Martin . Bism arckring 5, L>th. P . r.

Prackttalonstück. billig zu verkaufen
Westendsttaße 82, Pcrtterre, _

Armee-Revolver, neu, billig
zu verk. Eltviller  Straße 8, 3 r.

M« feines Militür -Fernalas
billig zu verkaufen bei Blumer,
Michelsbera 28, 3._

Mehrere Photograph. Obiektive
billig zu verkaufen bei Blumer,
Mrchelsberg 28. 3.

Tafelktavier
zu verk. Sermannstraße 17, Sth . 1.

3 große baumwoll . Bettfpreiten,
gehäkelt, neu, zu verk. Preis 60 Mk.
das Stück. Anzus. nur 1—4 Uhr,

Wegen Umzug 2schläf. Bett
mit neuem Svrrmgr . u. Kapfpolfter
billig zu verk Händler verbeten.
Besichtigung vormittags zw. 10 u.
12 Mt , Scbwakbacher Str . 5,1t
Eins . pol. Bett , g. erb., Diwangestell.
1.78 U 2 sch. Mattvflanz .. 1 Wäschr-
trockengeftell Hermannstraße 13, 2 l.

Hochhäupt. Bett , Kleiderschrank,
Klerdergestell, Nachttisch, Nähmasch.,
Liege- u . Sitzw., Gattentrsch, Svieg .,
Sessel u. versch. Blercditr.^ 8. Hth. P.

Bollständ. einfaches Bett
zu verk. Schachtstraße 8.  _

2 Feldbette» 5 Mk.» Reifekoffer,
or. Schließkorb, 2 neue Zylinderhüte
<Gr. 56 u . 69) zu vk. Taunusst r . 80,2.

Gut erhaltenes Kinderbettchen
zu verk. Watrarn straße 25, Sw . 1.

Gute Wollmatratze
z>l verkaufen. Händler verbeten.
Gilles , Dotzheimer Strafe 102, 2.

Salon -Garnitur,
Seiden -Gobelin, Nähmaschine zu
verk Philivpshergstr.  20 , 2, Becker.
Gebr . Chaisel., gut. Polst., f. 30 Mk.

zu verk. Kirchg asse 11. J t _ .
Schöne Ecksofa mit Mahag .-Umbau
bill. zu verk. An der Ringkirche 9, P.

Zu verkaufen
ein gut erhaltenes fast neues Sofa
mit Umbau. Anzusehen Vormittaas
von 8—11 Uhr NikolaSstraße 32,
bei Wortmann.  _

Gr . Schrank, kl. Schränk, "
runder Tisch, Chaisel., mittelgroßer
Kotter billig abzugeben Kapellen¬
straße 5, Pcwt. _Bücherschrank, eichen. 125 Mk.,
sowie versch. Bücher billig zu verk.
Adlerstra ße 20, 1. St . r^

Küchen-Einrichtung,
gut erhalten , preiswert zu vk. Maler

Winterwerb, Wellr itzstraßs 21.
1 großer, gut erh. Küchenschrank

zu verk. Sch arnhorststraße 37, 3. Et.
Zwei Rotzrplatten-Koffer,

fast neu, billig zu verk. Delaspee-
straße 1, 4. __

uftfflüÄW»
Unterbett , 1 Glasschränkchen billig
zu verkaufen Hellmundsttaße 40, 2.

2tür . EiSschrank, sehr praktisch
für jed. Geschäft, Betttt . m. Sprung-
rahmen , Kinderbettstelle mit Matr.
billig zu  verk . Wellritzstra ße 25, P.

Für Schuhmacher!Zylinder -Nähmasch., 1 Lederwalz«,
Schreiüpult , Wachstuchleder-Kanavee
zu verk. Dotzheim, WreSb. Str . 34.

Großer Federhandwagenzii verkaufen vermarmftr . 17, K. 1.
H^ pkarren,

2rädr „ gebraucht, zu verk. Offerten
unter W.  80 3 an den  Tag bl.-Berlag.

Fast neuer WagengeiSwett zu verk. Faulbrunnen-nße 6. _ _
Gut erh. w. Wagen

zu verk. Römerberg 27, Hth. Part.
Gut erh. Kinderwagen zu verk.

Näheres Emfer Straße 75, Part.
Kinder-Sitz- u. Liege-Klappwagen

mit Verdeck, Gummirädern , ver¬
nickelten Stangen , zu verk. Kaifer-
Fttedttch -Ring 60, Part , links.

Gut erh. Schaukelpferd
bill. zu verk. S chachtstraße 24, 1 k.

Gr . Waschwanne
u 1 Tisch (4 Mk.l zu verkaufen
Scharnhorststta ße 8, Patt , r ._

Gut erhaltene Rolle
zu vett . Zittenttng 8,  P ._

Fünf große Kisten
abzugehen Waterloostraße 6, 1.

Händler . Brrkönfe.

Eisenbetten. Hokbettrn , Kinderbett .,
Patentrahmen . Matr ., Deckb. u. Kiff.
bill Bettengesch. Mauerqaffe 8 u . 18.

Gut erh. 2tür . Eisschrank,
DorratSschrank u. 1 Badewanne bill.
zu verkaufen Frankenst ra ße 9.

1 Partie Salatöl -Acchkannen
U. 1 Hebewinde bill. zu verk. Rau,
Wellritzstraße 16.

SMkllcht
Pianino «. Harmonium

z. kauf, ge sucht. S chmi tz, Rh einstr. 52.
- MhlÄ » »•
Kbeidersvind, Waschkommode. Ott - u.

" >Tagbl .-Zweigst-, Bismarckr. 19.
Ällettümer u. Möbel jeder Att

kaust Heidenrerch, Frankenstraße 9.
Beffrre Schlafzimmer-Einrichtung^

zu kaufen aesucht. Off. u. W. 283
an_ Tagbl .-ZweiM .,_ Bismar ckr. 19.

85 Betten und Deckbetten
in jedem Zustand zu kaufen gesucht.
Otto Kannenberg , Walraurstr . 27.

Ein Bttt _
zu kaufen gesucht. Off. u. B. 283
an die Taabl .-Zwgst., Bismarckr. In.

Möbel. Bücher, Lüster uf« . kauft
Groß,  Blücherstraße 27. .

Biedermeier-Wohnzimmer
zu kaufen gesucht Off. u. E. 904
an den Tagbl .-Berlag._ _

Kleiderschr., Küchenschr., Bettiko,
Sofa , Tisch u. Stühle ju kaufen gef.
Off , u K . 880 an den Tagbl .-Verlag.
Gebr. Stühle , Spiegelschrank, Tisch

zu kauf,  ge s. Hel enenftr. 24, Mtb. P.
Kleiner Ladenschrank,

kleiner Tisch mit Stuhl oder Seffel
zu kauf, gesucht. Ott . mit PrerSang.
unter S . 903 an de» Tagbl .-Berl ag.
Alte Roßhaare werden angekauft.

Otto Kannenberg , Walram ftraße 27.
Alte Sprungrahmcn zu kaufen gef.
Adresse im Tagbl .-Berlag.
Gebr . Küchenherd zu kaufe» , .Qff. K. T.<Walramitr. 31. r. Sth. 2.

Küchenherd, gebraucht, gut erh.,
mit linksfert. Rohrabyan« zu kaufen
gesucht. Offerten mrt Preisangabe
unter M. W3 cm den Tagbl .-Berlag.

Kohlen- oder Gasbadeofen sofort
gesucht. Diehl , Frankenstrahe 26.

Gebrauchter Gartenschlanch,
en gesucht. Näheres14 Zoll, zu kaufen gesucht.

Mainzer Straße 96, Patt.
Schöne Zimmerpflanze«

gesucht? Näh. Tagbl .-Äerla «. Dg

f . Unterricht1
Gewiffenh. Schülernachhilfe.

Sonnenberg , Kaiser-Wilhelmstrcrße 4.

U Jnlttw - 8esimi>c» H
Sonntag abend am Blumengarten

Kurhaus aold. Ketten-Ari^ and vem.
Gegen Bel. abzug. Gersbevgftr. 20, 3.

1
EinspSnn--F,chrwerk sucht Befchäst.
Telephon 912. . __
Polsterer empf. sich im Anfarbeite«
v. Möbeln u. Betten gut u. billig.
Fr . Schwalbach, Nerostr . 34, H. 1 r.

7"^ BeK^
pr. Bedien. Näh . im Tagbl .-Berl . Ha
Frau empf, sich in Handarbeite «,

Stovfen und AuSbeffern der Wasche,
tzerderstraße 2, 1 St . I« lkS.

S SnIMeiit; 5
Pianino K« 5 Mk.

zu vermieten Rhernstratze 33, Part.

K Sttiiijt
Privat - Verkäufe.

8» verkaufe« :
2 Ziegenböckcken

<10 Woch.alt) u. einige jg. - »h«che«.
Biebrich, Wembergftr. 8. Tel. 327.SAellmiMe. LS
Mk. 200. Händler verbeten . Anfr.
u. 6 . 288 an die Tagblatt -Zweigst. ,
"sismarckring 19.

ö

Zu verkaufen ein gebrauchterBechsteiriHliigel.
ähereS im Tagbl .-Berlag._ ...HpoQDmfKi.Siteifeiin..ei«rn.

Bettiko, 2tür . pol. Kleiderschr., zwölf
Nußb^Stühle , 2 kpl. Betten , 1- u.
2tür . f. n. Kleiderschr., Waschkom. m.
Mcrrm. u. Spieg ., 2 f. n. Federbetten
vlatzhalber bill. Römerberg 9, 1 I.

Sine Federrolle,
sowie frischmelk. ^Ziegen, teils mit
Jungen , steh. z. Verkauf b. Danzer.
Neumiible bei Rreckenbeim.
^ Einige gebrauchte

WnnWsschlnen
zu verk. Waaemaunstraße 27, Lad,

MMlDP,
S, 200—300 Kerzen, für ins. sowie eine Anzahl Normal¬

ler für Zrmmer, gut erhalten,
zu verk. Anzusehen abends .nach 7

__ Bpbb es chäirkc lche.
8 -̂ 10 Faß primaBaseline

tdurckl) wegen Einberufung abzug.
Offerten erbittet

Ebr. Hikgers,
Luiseustraße ^16̂ HmterhauS ^2^ St-

Händler . Verkäufe.

Zchreibmaschinen
kaust, verkantt. repariett u. reinigt

M. Doerenkamp,
Adokfsallee 35 — Telephon 3003.

Gasbadeofen
zu verk. Nompel , Bismarckring 6.

BrrschiedeneWleier«ii.-V»lilmiWttk
Lopierpreffe. kl. Mnfchelsammlung
zu verlaufen . Acker, Wellritzstraße 21.

Telephon 3930.

4Straßeii'Lehmlisltziiiki.
1 Brnnnen -Bohreinrichtung. 2 große
»vale Boiler zu verk. W« lriMr . Li,
Lok. Lei. rosa.

^ Stchchched
2 Schäferhunde
lRüden ), 1 bis IV- I . alt , zu kaufen
aesucht. Offerten an die Geschäfts¬
stelle des Schäferchunde-BereinS Am
Römertor 7._

Frau Stummer
Neugaffe 19, 2 St ., kein Laden,

zablt allerhöchste Preise für Schmus
fachen, Brillanten . Ebbest
sätze, Uhren, Pfandscheine.

stbestecke,

Akra» Orosshut,
Wagemannstraße 27, 1. Stock,

Telephon 4424.
kauft zu sehr hohen Preisen Silber,
fachen, Löffel. Gabeln . Becher. Auf.
säbe. Uhren, sowie Schmucksachen,
Brillanten , Pfandscheine us» . nsw-

Ter Unterzeichnet« °»
amtlichL« ' SSS&

lauft von Herrschaften alte

ob ganze, zerbrochene ob. in Kautschuk
gefaßte, auch Holz-Brennstifte , sowte
Blitzableiter-Spitzen zu hoh. Pr . an.
Für Rein -Platin , welches der Kriegs¬
metall - Attiengefellschaft abgeliesert
wird, zahle ich Mk. 7.50 per Gramm.
L . Grosslmt,

Waarmannftraße 27, 1. Stock.
Gut erhaltenerJagddrilliug

od. Büchsflinte , sowie Zielfernrohr
u. Schrotflinte zu kaufen ges. F128
Liktoria -Drogerle , Frankfurt a. M.,

Epps teiner Straße 28._
Ick suche

Piano,
lespielt, aber von guter innerer Be
chaffenheit, «egen Kaffe zu kaufe«

Offerten unter F. D. M. 906, anF127Rud. Messe,  Frankfurt a, M.

Plano,
wenn auch alt ., von Pttvat zu kauf,
gesucht. Ott , u. W. 852 Tagbl .-BcA.

gebraucht, aber gut erhalten , gegen
Kassa zu kaufen gesucht. Franko.
Offert , unter Z. C. 1943 an Haasen-
stei» u. Boaler. A.-G., Cöln. F63

Echre» .Mignon- . .!»
C » TAt  faS &fitl:

20 ^ rtHmafdiittn,
neue, gebrauchte, auch defekte, zu
kaufen gesucht. Offerten mit Preis
unter Ü. 280 an den Tagbl .-Berlag.

Echte Gillette-Rasier.
Apparate

zu kaufen gesucht. Offettrn unter
ft. 902 an den Ta gbl.-Berlag ._
Meines sinfjlm., Ulano
und Küche zu kaufe« gesucht. Off.
u. Z. 896 an den Taabl ..Berlaa.

Schlafzimmer,
Wohnzimmer. Sveifezimmer und
Mädckenz. ges. Händler -Off. zweckl.
Näh, u. Z. 897 an d. Taabl - Berlag.

Gediegenes ». geschmackvolles
Herrenzimmer

fof. od. fp. von Verlobten zu kaufen
ges. Ang. u. A. 249 an den Tagbl.-
Verlag._

Küchen-Einrichtung
*«* kaufen gesucht. Gefl . Zuschriften
u. W. 896 an den Tagbl .-Berlaa.

Gebr. Krankensahrstuhl
zu kaufen gesucht. Off . m. Preis-
angabe u. H. 903 a.  d . Tagbl.-Berlag.

Pferbeschweifhaare sowie Mähnen,
u ausgek. Haare , a. Kuhschwanzh.
kauft stets zu höchst. Preis . Becker.
Bürstenfabrik, Michelsbera 20.

!Isolierte Kupferdrähte!
jeder Art , neu und gebraucht, kauft
gegen Kasse

ftoh. Kretzer,
Drtzbeimer Straße 105, Mittelb . 2.
Gebr. nicht ganz durchbohrte bruchfr.Weinkorke
4 om lg., bis Mk. 86.— p. 1000,Sektkorke

V» 26 Pf . kauftFr.Schlegel,
Sekt- und

weinkstten.
Weinstein,

-Satten,-Ava me-Pütt,
St «mniolabfa0 , Lumpe». Socke.

Roßhaare , atte Teppiche,
alte K»ko«lSus«r u. dal. kauft stet»
za höchste» Preise»
Aster. MelWrisk 21, fjof.

settieiBM
Masche«, Säcke, Reh-, HasenfeNe,
Roßhaar , Lumpen «sw. ka«fe z«
höchste« Preise«. Sch. Still . Blücher-
stratze 6. Selepho« 31M.

Ich hole
iedes Quantum leere Blumentöpfe
für Vergütung aus Privatbäuf . ab.
Postkatte oder Telephon 4476.

August Schmidt. Gärtnerei.
Lanaenbeckstraße.

Immobilie« - verktnf«.
Kostenlose günstige Offetteu.Bille«

Kauf und mietweise in allen Preis¬
lagen, hier u. Umgegend. Anerkannt
prrma Bedienung.
k. 648. Jos . Brun «,

Büro neben Hauptpost.
Moderne Billa

in schöner Lage Wiesbadens u. Um¬
gebung zu »erkaufen und zu ver-
mieteu . ftnlius Allstadt.
Adrl beidfttafte 45, S eitenb au 2. St.

SIMM SWk 51
fsttt gel.®infaiilit!i|ans
w. bequem zu 2 Wohnung, für einz.
Damen einzurichten wäre, zu ver¬
kaufen oder auf 1. Oktober zu ver¬
miete». Breis jeder einz. Wohnung
1700 Mk. Elektr. Licht, Bad, große
lufttge Souterrainküche für jede der
Etagen . 4 Zim. u. Fronttpitzz. usw.
GasheizungSanlage in fämtl . Zim.
Näh. zu erfrag . Reubanerstratze 3.
l , zwi schen 6 u. 7 Uhr nachmittags.
PU- Landhaus-Wtz
mit 160 Ruten Obst», Gemüse- und
Ziergatt « reich!. Zubehör, zu verk.
Jul . Allst adt. Adel hei dstr. 45, Ttb . 2.

Schönes Anwesen
in der Nähe von Großstädten, zirka
3 Morgen bester Grundstücke und
reichlicher Obstettrag , zu verkaufen.
Briefe u. A. 248 an d. Tagbl .-Berl.

"ämmobrNen -Kaufgesutbe.

In aetlanit ieia Saas
mit Warengeschäft. Kohlenhandlung
oder Gasthof, auch mit Land. Platz
gleich. Angebote bi» »um 25. ftnli
an Wilhelm Grchi, postlag. Frank-
turt «n Mat«. 7166

g Pachlaesiichk1
ptr «leestück -m

für sofort, auch für l. Zeit , gesucht
Kaiser-Friedrich -Ring 82, Part . ÜS.

Maren•Sejnniiea
Ich ließ Donnerstag abend 10 Uhr

auf der großen runden Bank am
Emgang der Al brecht-Dürer -Anlage
meinen Regenschirm liege« . Wieder-
Bringet erhält besonder» wertvoll«
Belohnung . Ambach,

S charnhorstst raße 12.
WeitzerKinderschnh

verloren . Abzugeben gegen Belohn.
Lenggaffe 81, Dr . Lang.

ll MfäteheneS1
Bcrznilgmlgs-Palast.
Diejenige Person , di« «m Don¬

nerstag das
Mlstallee-Samains

vom 1. Tisch hinter d. reserv. Matz
»litgenomme» hat , ist erkannt und
»vird um sofottige Rückgabe ersucht
im Büro oder der Dchalck, Bitten«
rina 4, Parterre , sonst erfolgt «ali«
zeiliche Anzeige.

« «einsteh. Offizier
sucht ständigen Mittagsttsch . Off. u.
L. 903 an den Tagbl .-Berlag.

Wer hat täglich 1—2 Liter

Ziegenmilch
gegen gute Bezahlung abzugeben.
Näheres Tagbl .-Berlag . H?

Fruchtpresse
zu verleih . Rompel , Bismarckring 6,

Man», 2» I . alt,
ledig, sucht auf diesem Wege ei«
vermögende» Mädchen kennen zu
lernen zwecks Heirat . Strengste
Diskretton ist zugestchett. Oftette«
u. D. 902 an den Taabl .-Verlaa.
Neichsbeamter,28 I .,
wünscht m' t gebild. vermögend. Dame
bekannt zu werden zweck» Heirat.
Briefe mit Bild erwünscht, « nonyrii
zwecklos. Offetteu unter 6 . 904 an
de« Tagblatt - Bettag. __

Kaufmann, 39 I .,
sucht bekannt zu werden mit Wwe.
o. Kinder oder Fräul . m. Vermöge»
zwecks schnell. Heirat . Offert, unter
1 . 903 an den Tagblatt -Berlag.
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Lelimann , Juwelier,
Kirchgasse 70,

Fernruf 2827, neben Thalia -Theater . Fernruf 2327.
Grosse Auswahl in Juwelen.

WT ' Viele Gelegenheitskänfe.
Die reell billigen Preise sind in meinen Schaufenstern

offen ersichtlich.

Ankauf von Brillanten.

Meinen werten Geschäftsfreunden und Kunden zur gefl.
Kenntnisnahme , daß mein Geschäft die nächste Woche , von
Montag . Len A3., Bis Sarnstag . Len 38 . Juri , nach
rnrttags , gefchlosten ist.

Geschäftsstunden von vormittags 8 bis 1 Uhr mittags

Georg Ott# Ros, U6rn “IÄ " ??? 17

Von Sonntag , den SS . Juli , ab bleibt meinGeschäft

Sonntags geschlossen.

KaufhausA . Würlenderg
G. m. b. H.

Wiesbaden.

Mmich-P«Ii>er
Benzoesaures Katrou
hält ohne Zucker eingemachtes
Obst vollkommen frisch und
haltbar . Niedert. : Schützenhof-
Apotheke, Langgasje 11. 684

I .RETTEkiMAVER
GE6B. 1842 WIESBADEN.  GEGR . 1842

MÖBELTRANSPORT.
SPEDITION.
LAGERUNG.

BÜRO NIKOLASSTR. 5. TEL 12 UND 124.

Rohrpl .-, Reise-,
Taschen zu verk.

Handkoffer, Plaidr .,
Debergaffe 3, H. P.

Pferdemarkt
Frankfurt a. M.

auf dem Gelände gegenüber
dem Ostbahnhof. F128

Mittwoch» 1. August 1917.

! Picht weg werfen!
Zu weit gewordene Gummiringe f

Rexgläser werden wieder enger
gemacht.

Ph . Krämer , Langgasse 26.
Fußschweiß-Mittel.

Drogerik Backe, Taunusstraße 5.

Plakate:
• •

Möblierte Zimmer
zu vermieten.

auf Papier
und aufgezogen auf Pappdeckel

zu haben in der
L. Sc&ellenberg'scben
Langg.81. « Hofbachdruckerei.

Billige Handkäsc
in jedem Quantum zu verkaufen
Helenenstraße 1, 2 r., Ecke Bleichstr.

I Sonnenber g
Bekanntmachung

1
„ Bekanntmachung.
Zur Aufstellung von Wirtschafts¬

karten ist von dem kgl. Landrat des
Landkreises Wiesbaden die genaue
Feststellung der in jedem landwirt¬
schaftlichen Betriebe anaebauten
Fruchtmengen nach Fläche (Morgen
und Ruten ) angeordnet worden.
Dre Formulare smd bereits den
ernzelnen Betriebsurrt ernehmern
überwiesen. ES wird den Unter¬
nehmern zur Pflicht gemacht» die
Fragebogen genau auszufüllen . Die
Gesamtsumme der Flächen muß mit
den rm landwirtschaftlichen Unter¬
nehmer - Verzeichnis aufgeführten
ül<erenrstlmmen. Die Fragebogen
werden noch im Laufe dieser Woche
wieder eingesammelt , können aber
auch schon vorher aus dem Rathaus»
Zimmer 3» abgegeben werden.

Sonnenberg, 18. Juli 1917.
Der Bürgermeister. Buchelt.

Unterricht1

zniea-MllüW out. 12)
für Gymnasiasten u Realschüler, in
Gruppen von 3—4 Schülern . Einzel¬
unterricht Stunde 2 Mt . Langjährige
hiesige Erfolge. Offerten u. O. 899
an den Tagbl .-Verlag.

Unterricht in Latein
u. in allen Schulfächern erh. Kl rück¬
gebliebene Schüler . Mäßige Preise.
Off . u. K. 903 an den TagbL-Verlag.

SW.8mnlMNslM.,es.
Osf. mit Dt . n. 8 . 901 T- abl.-Berk.

Iran Aenne Kirelilieira,
IliflttifHn im Kiaephon-Theater.
WatHHIU Taunusstrafte 1.
n. vorm, noch einige Schülerinnen
an . Näh. dortselbs! im Büro.

I8esWs.k»»W»iiWZ
Schreibstube Merkur
Webergaffe 25,1 . , Fernruf 1612.

mnoe M-1 ßnMeu.
Sprechstunden von 11—7 abends.

(Postkarte genügt.) Das. französische
Stunden . Fra « Elf riebe Meyer,
Kirchgasse 19. 2 St . link».

Ragelpflege — Schönheitspflege
Kate Bachmann , ärztlich geprüft.
Adolfstraße 1,1 , an der Rheinstraße.

Mitiit fit« MllsMe.
Frieda Michel, Taunusstraße 19»2.

Institut für elegante
Nagel- u. Schönheitspflege

M. Bommersheim.
Dotzheimer Straße 2, 1,

nächster Nahe des Residenz-Theaters.

Schönheittzpste - e
Dora Bellinger , Schwalb. Str . 14, 2,

am Residenz-Theater.

mtl- BUt WMlMßt.
Truvtz Stefleus , ärztlich geprüft,

Or« rienstr. 18. 1. 19—12. 3- 8 Uhr.

^Tagesveranstaltungen -Vergnügungen. M
Th««!« -Souierlt
Restdr«r-Ehe«teV.
Samstag , den 21. Juli.

Zum ersten Male:
Die Königin der Kuft.

Posse mit Gesang in 3 Akten von
Max Reimann und Otto Schwach.

Musik von Otto Schwach.
Personen:

Amandus Lampe, Stadtrat , ehem.
Seifenfabrikant . A. Großmann a. G

Fränze , seine
Tochter . Frau T . Jansen de Garmo

Peter , sein Stesse . Alfred von Krebs
Tante Julie aus Godesberg . M. Agte
A. Q. B. D. Steinermann,

Reisender in Oel und
Seife . . Carl Eggers-Dechen a

Lora . Meta Scheulen
Hannibal Dombrowsky, Menagerie

direktor, Loras Vater . W. Chandon
Arabella, seine Frau , Loras

Mutter . Wilma Spohr
Marianne , Haushälterin bei

Lampe . Hanfi Banzer
Jda . Käthe Thauma
Emma . Else Franz
Alma . Evi Wolfert
Olga . Andrea Liffa
Ella . Hedi Kuhn
Frida . Ellen Kaiser
Anfang 7*/, Uhr. Ende 10 Uhr

Kurliaus-Yßranstaltimgen
am Samstag , 21. Juli.

Vormittags 11 Uhr:
Koszert des Städtischen Kursrehesters,

in der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung: Konzertmeister W. Wolf.

1. Choral : „Wachet auf , ruft uns
die Stimme ".

2. Ouvertüre zur Operette „Die
schöne Galathee " von v. Suppe.

3. Romanze aus „Figaros Hoch¬
zeit “ von W . A. Mozart.
Freudensalven , Walzer von Jos.
Strauß.
Nocturno aus „Ein Sommer-
nactstraum " von F. Mendelssohn.

6. Potpourri aus der Operette „Die
lustige Witwe " von Fr . Lehar.
Abonnements- Konzerte.

Städtisches Knrorchester.
Leitung: Städtischer Musikdirektor

C. Schuricht.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Kriegsmarsch aus „Athalia " von
von F. Mendelssohn.

2. Ouvertüre zu „Der Wasserträger"
von L. Cherubini.

3. Wiener Blut , Walzer von Joh.
Strauß.
a ) Abendlied von R . Schumann.
b) Vorspiel zum V. Akt aus
„Manfred " von C. Reinecke.
Ouvertüre zu „Oberon “ von
C. M. v. Weber.
Lied ohne Worte von Mendels¬
sohn.
Vorspiel zu „Loreley " von Max
Bruch.
Unsere Marine , Marsch v. Höser.

Abends 8 Uhr: -
1. Ouvertüre zu „Lodoiska " von

L. Cherubini.
Rondo capriccioso von Mendels¬
sohn.

3. Künstlerleben , Walzer von Joh.
Strauß.

4. Symphonie in einem Satz von
W . A. Mozart.

5. Die Hebriden , Ouvertüre von
F. Mendelssohn.

6. Meditation von Bach -Gounod.
Fantasie aus „Carmen “ von Bizet.

Kaiser]. Postamt I (Hauptpostamt:
Rheinstr. 23/25 u. Luisenstr. 10/12,
Zweigpostämter Schützenhofstr. 3,
Bismarckring 27 u. Taunusstraße 1).
Geöffnet werktags : 1. Postamt 1 von
8—7 Uhr; 2. Postämter 2 u. 4 von
8—1 u. 3—7; 3. Postamt 3 von 8—12
u. 2—7; Sonntags (nur d. Postamt 1)
von 8—9 u. ll .H—1. — a) Rheinstr.
23 2̂5: Brief- u. Geldannahme, Ausg.
für postlagernde Sendungen u. Aus¬
gabe für ständige Abholer im Erd¬
geschoß, Abfertigungsstelle der Geld¬
briefträger im Hofgebäude rechts,
Amtszimmer des Postdirektors , Ab¬
fertigungsstelle der Briefträger und
Zeitungsstelle im 1. Obergeschoß;
b) Luisenstraße 8/10 : Paketannahme
u. -Ausgabe, Renten-Zahlungsstelle.

Kaiser!. Postamt 5 (Hauptbahnhof).
Geöffnet: a) für die Annahme von
Postsendungen jeder Art: werktags
von 8 Uhr vormittags bis 8 Uhr
nachmittags : b) für die Auf¬
lieferung von Telegrammen und den
Fernsprechverkehr: ununterbrochen
(nach Schalterschluß Eingang letzte
Türe am Ende des Gebäudes). An¬
fragen wegen bestellter Paket¬
sendungen u. Anträge auf Abholung
von Paketen sind an das Postamt 5
zu richten.

Kaiserliches Telegraphen-Amt, Rhein¬

straße 23/25, im Hauptpostgebäude.
Tag und Nacht geöffnet . Annahme
von Telegrammen u. Gesprächen im
Erdgeschoß Hauptschalterraum —
Eingang B. (Nach 8 Uhr abends er¬
folgt die Annahme von Telegrammen
am Nachtsehalter im Eingang A). —
Amtszimmer des Telegraphendirek-
to» Eingang D, 2 Treppen, Z. 205.
Anschluß-Nr. 531, — Hauptkasse
Eingang A, 2 Treppen. Zimmer 210.
Auskunftsstelle für Fernsprech-An-
gelegenheiten ebenda, Zimmer 210a,
Anschluß-Nr. 911. — Beschwerden
über den Fernsprech-Betrieb : An¬
schluß-Nr. 1502. — Fernsprech-Bau-
büro Luisenstraße 12, 1 Treppe,
Anschluß-Nr. 920.

Thalia.

Taunusstr . 1.
Yornehme Lichtspiele.

Erst -Aufführung.

Das Legal.
Eine tragi -komische Detektiv-

Gsschichte.
Tollkühne Reiterszenen!

Verwegene Sturzffüge!
Prächtige Varietö- und Tanz-

Einlagen!
Erstes u. größtes Lichtspielhaus

Kirchgasse 72. » Telephon 6137.
Vom 21. bis 24. Juli : , », .

Wtt  best- » Imin N-ntz Film ! | ilriLkre WnenMlier.
Hochaktuelle Aufnahmen aus dem

Krieg zur See.

0, die verflixte
Wissenschaft.

Köstlicher Schwank mit
Best Orla

in der Hauptrolle*

, Wiener Kriegsbilder.
Interessante Aufnahmen von der

österreichischen Front.

Das Lied
des Lebens.

Schicksals-Tragödie in einem Vorspiel
und 4 Akten.

In der Hauptrolle:

Mwin Neust.
Diese hochdramatische Fllmschöpfung
ist von seltener Wucht und Spann¬
ung, großzügig in der Idee , erschüt¬
ternd in Spiel und verblüffender Regie.

!! Gin Kunstwerk ersten
Range» !!

Die Nebenbuhlerin
Kleines Lustspiel.

Hlesküb,
hinter der mazedonischen Front.

ODEON-
I

Lichtspiele
Kirehgasse 18.

Ecke Luisenstrasse.
Ab heute: I

Ä Staat!mebbs«'“1
£ictifspieihaus:: :: Westend

Wellritz strasse 6.
Der 4. Film der Nordischen

Siegerklasse.
Rübezahls Hochzeit.

5 Akte ! :: :: 5 Akte!
Wunderbares Schauspiel.

Bilder von hinreißender Wirkung.
Um ein Weib

oder : Der Schuß im Schlafzimmer.
3 Akte ! * 3 Aktei .
Großes , spannendes Kriminal - und

Sitten -Drama.

Vergnügungs-Palast..Wtz'MMkll"
Dotzheimer Str . 19 : Fernruf 810.
Stimmungsprogramm v. 16.—31. Juli.

Gastspiel

M WM
die berühmte deutsche Tanz-Diva.

Lina Neuster,
Drahtseil-Atttattion.

SüiiMet Um
mit seinem musikalischen Wunder-Pony.

Gastspiel

Der spannendste Detektiv-
Schlager aller Zeiten:

Die geheimnisvolle Villa.
4 Sensations -Akte 4.
Ernst Reicher

in der Hauptrolle als De¬
tektiv STUART WEBBS
und Joe May als Regisseur.

Ein entzückender
Lu st splel -8chlager!

Camilla, die Strandfee

I Eine tolle Liebesgeschichte
in S Akten.

In den Hauptrollen erst¬
klassige Darsteller.

Außerdem der übrige be¬
kannte erstklassige Pracht¬
spielplan . Künstlerkapelle.

U . T.

Der Geigenkönig!
iavit Wistnkn.

Trapez -Mt in höchster Vollendung,
Ater und Hermann.
Hervorragende Gymnastiker!

Auf IKOOfachen Wunsch verlängertes
Gastspiel von

Sm Bauet
in seinen allerneuesten Vorträgen

und Dichtungen!
Anfang woch. 7' /4 Uhr. (VorherMusik.»
Sonn - und Feiertags 2 Vorstellungen:

S und 7' /. Uh r.

Im Restaurant

Künstler -Konzert.
Eintritt frei.

r  Rheinstraße 47. )
Bis einschließlich Dienstag : | | |

Maria !!!
’!! Carmi

in dem tiefergreifenden
Schauspiel

Der Pfad
der 8ünde.

4 Akte 4.

In Vertretung.
Filmscherz in 2 Akten.

Verfasser
und in der Hauptrolle:
Rndolf del Zopp.

Zmeimal3 ist i.
Lustspiel in 2 Akten.
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Wen Union stutz in diesen Tagen die Entkodungen ergangen.
Eingeladen sind der König von Preußen als Lunrmns
episcopus , der Gnoßhsvzog von Baden und die Grvtzhergogin
«M Tochter des letzten Herzogs Adolf von Stafsau, die Groß-
herzoyin von Luxemburg , ebenfalls als Nachkomme des
nafsauischem-Fürffterrgeschlechts, ferner die staatlichem Behörden,
u . a. der Herr Kultusminister , Vertreter der benachbarten
Kirchonprovingen, der Universität Marburg , der Universität
Göttinnen als der altnaffauischen Landesuniversität , die Mit¬
glieder der heimischen Kirchenbehöriden und die gesamte
Geistlichkeit Nassaus. Die Feier ni-mmt nm 10 Uhr ihren
Anfang . Generblsuperintendent O h I h hält die Festprsdigt,
Dekan Schmitt (Höchst ), der Präses der Synode , die Fest¬
rede. Muh der Feier ist den Festgästen Gelegenheit zu einem
einfachen Mittagessen gegen Tlbgabe von Fleisch- und Brot¬
karten gegeben.

— Vorsicht ist geboten gegenüber van zurzeit hier gemach¬
ten Anerbietungen , eine aus Chemikalien zusammengesetzte
Masse zu liefern , welche angeblich sowohl elektrisches
Licht  wie elektrische Kraft zu «erzeugen imstande ist, und
'daher AnschLußleitungmi an die elektrischen Zentralen ent¬
behrlich mache.

— Himbeeren. Die diesjährige Himbeerernte ist eine so
reiche, wie sie in langer Zeit nicht gewesen ist. Zwar sind die
Wälder der näheren Umgegend vollständig „abgegrast " ; wer
Erfolg haben will, mutz bdfyex schon weiter hinauswandern.
Wiele fahren dsshaW bis gegen Schwalbach und gehen erst
von dort werter. Dieser weitere Weg lohnt sich reichlich, denn
8 bis 10 Pfund pflückt « ne Person mit Leichtigkeit.

— Ehrenfeldhüter . Der Magistrat hat zu Ehvenfeld-
hütevn beistellt die Herren Landwirt Heinrich Thon, Gärtner
Karl Neidhöfer, Landwirt Heinrich Dörr , Gärtner Georg
Groh, Dvmänsnpächter Gustav Sdassen und Gärtner Peter
Göttel . Die Ghrenfeldhüter wurden eidlich verpflichtet.

— DaS Auslandsfleisch. Neben dem von inländi¬
schem  W i eh  stammenden Fleisch, das im Kleinhandel den
vorgeschriebenen Höchstpreisen unterliegt , -kommien in ver¬
schiedenen Städten kleinere Mengen von Fleisch in den
Handel , die aus dem Ausland zu teureren Preisen
eingesAhrt waren . Die dadurch entstehende Verwirrung hat
nicht selten zu Schiebungen und berechtigter Unzufriedenheit

der Bevölkerung Anlaß gegeben. Es ist nunmehr ein Über¬
einkommen der beteiligten Stellen dahin erhielt worden, daß
vom Ausland eingeführtes Fleisch und Fleischwvren anderweit
verwertet tverden und im freien Verkehr des
Kleinhandels nicht mehr erscheinen.  Durch eine
Verordnung des Reichskanzlers ist, um jede Unklarheit künf¬
tig auSzufchlietzvn, angeordnet worden, daß vom 1. August
1917 ab auch für (wirklich oder angeblich) aus dern Ausland
cingeführtes Fleisch bei der Abgabe an Verbraucher keine
höheren Preise als die für die Inlandsware geltenden ge for¬
dert tverden dürfen.

— Die Preußische Verlustliste Nr . 888 liegt mit der
Württembergischeu Verlustliste Nr . 586 in der Tagblattschal¬
terhalle (Auskunstsschalter links) sowie in der Zweigstelle
Bismarck ring 19 zur Einsichtnahme auf.
Wiesbadener vergnstgungs .vüstnen und Lichtspiele.

* Das Kincphon-Theater , Taunusstratze I , bringt auf
seinem Spielplan ab Samstag die tragikomische Detektiv-
geschichte„Das Legat", den Schwank „©, die verflixte Wissen¬
schaft", interessante Seekriegsbikder und Aufnahmen von der
österreichischen Front.

* Die U.-T.-Lichtspielr, Rheinstraße 47. bringen bis ein¬
schließlich Dienstag das vieraktige Schauspiel „Der Pfad der
Sünde " sowie die zweiaktigen Lustspiele «In Vertretung"
und „Zweimal 3 ist 3". Naturaufnahmen beschließen Sen
Spielplan.

* Thaliath enter. Ab beute gelangt der Mvin -Neuß -Film
„Das Lied des Lebens", Schicksalstragüdie in 5 Akten, zur
Aufführung . Das Beiprogramm enthält u . a. das urwüchsige
Lustspiel „Die Nebenbuhlerin " und militär -amtliche Aufnah¬
men van der mazedonischen Front.

Sport und Luftfahrt.
* Fußball . Am morgigen Sonntag wird der Sport¬

verein  wieder seinen Spielbetrieb autmehmen. Als ersten
Gegner hat er die Kriegsrnannschaft Mainz - Mombach
verpflichtet. Spielbeginn 4 Uhr. Sportverein wird in ganz
neuer Ausstellung antreten.

HandelsteiL
Berliner Börse.

$ Berlin , 20 Juli- (Big. Drahtbericht ) Die
Antrittsrede des Reichskanzlers in \ arbindung
rurchbruch der russischen Front in Ostgalizien bestärkte ale
Börse in ihrer zuversichtlichen Haltung  und *b»
wirkte bei teilweise etwas lebhafterem Geschäft eine weK
tere Befestigung der Tendenz Das Interesse vereinigte aa
meist auf industrielle Sonderpapiere, von denen als belebt
und teilweise höher in der Hauptsache waren : Aschets-
leben, Wesleregeln, Deutsche Kaliwei 'lre, Ribeck-Montan»
Thale und andere, sowie Rüstnngs- und Automobil- und
vor allem Werft-Aktien Am Moutanmarkt waren Phon-x,
Bochum er und Deutsch-Luxemburger etwas höher , Schul¬
fahrts-Aktien lagen still bei zumeist etwas abgeschwächten
Kursen. Sonst war der Kursstand zumeist unverindert.

Industrie und Handel.
* Neue Aktiengesellschaft Die Phänomen-Fahrrad¬

werke Gustav Hiller in Zittau werden mit 2 Millionen Mark
Grundkapital in eine Aktiengesellschaft umgewandelt.

Marktberichte.
W. T.-.B. Berliner Produktenmarkt. Berlin , 20. Juli.

(Drahtbericht) Im freien Warenverkehr bleibt das Ge¬
schäft still . Besonders in Saat- und Wintergetreide hat e»
sich bei den hierzu berechtigten Firmen noch nicht ent¬
wickelt. Die Nachfrage nach Seradeila, Wicken und Lupinen
hält bei kleinem Angebot zu Saatzwecken an. Das gleiche
gilt von Herbstrübensameu, in welchem die alten Bestteiae
ziemlich geräumt sind.

Die Morgen-Ausgabe umfaßt 6 Seiten.
pLUPtichriftleiter: A. tz«,erh,rft.

verantwortlich für deutsche Politik : « . tzegerhorft;  fiir UlldlenddpoItM
vr pdit . ff. 6türm;  für den Unterh- itMl, »teil : v . ». rinnen » ors;  für
Nachrichten au» Wiesbaden und den Nachbarbejirlen : I . B .: Lief en » ach:
für »ericht«faal H Diefenbach;  für Eport und Luftfahrt: SB -- 9- L»«<uker:
für Lermiichle» und den BriefkastensC. Loiacker; für  den H- ndelltcil « . > »;

für die Ln,eigen und Reklamen; H. Dorn » ui;  sümtlich in Wie»b«den.
Druck und Lerla , der L. Schellender, 'Ichen Hof-Buchornckeretin Wie»»«»««.

Sdrechstnnd« der Schriftleituna - 1» »i» 1 Udr.

U Af»We Alntliest^
Bekanntmachung. ^

Am 21., 23., 24., 25., 26., 27., 28.
und 30. Juli 1917 findet von vor¬
mittags 0 Uhr bis nachm. 5 Uhr im
„Rabengrund " Scharstchießen statt.

ES wird gesperrt : Sämtliches Ge¬
lände, einschließlich der Wege und
Straßen das von folgender Grenze
umgeben wird : . .

Friedrich - König - Weg, Jdftenier
Straße , Trompeterstraße , Weg hinter
der Rentrnauer (bis zum Kesselbm
tal ), Weg Kesselbachtal, ~

_ vorgenannten
Straßen , mit Ausnahme der inner¬
halb des abgesperrten Geländes be¬
findlichen, gehöi en nicht zum Ge¬
fahrenbereich und sind für den Ver¬
kehr freigegeben. Jagdschloß „Platte
kann auf diesen Wegen gefahrlos er¬
reicht werden.

Vor dem Betreten des abge-
sperrten Geländes wird wegen derdamit verbundenen Lebensgefahr
gewarnt.

Dar Betreten des Schießplatzes
»Rabengrund " an den Tagen , an
denen nickt geschossen wirb, wird
wegen Schonung der Grasnutzung
ebenfalls verboten.
_ _ Garn isonkommando.

Standesamt Wiesbaden.
(Rai hau», Zimmer Nr . 30: geöffnet an Wochentage»
Ul IW W Uhr; für Eheschließungen nur

Sien »tag», Donner»tag« und Samlkigü .)
Sterbefälle.

Juli 11.: Köchin Sophie Kohlhof,
78 I . — Maler Hermann Boufsier,
66 I . —• Gymnasiallehrer a. D.
Professor Dr . Phil. Karl Flöck, 68 I.
— 12. : Erna Baumhauer, 3 M. —
Ehestau Margarethe Münz , geb.
Egenolf, 42 I . — Ehefrau Sophie
GrollmuS, geb. Seidel , 42 I . —
Witwe Sophick Berger , geb. Letzerich,
79 I . — 13.: Pfarrer a. D. Adolf
Zickendrath, 62 I . — Ehefrau Rota
Haack, geb. Grüner , 38 I . — Käthe
Röhl-Hollesen, 4 I . — 14.: Witwe
.(pi'i". ,} Mriibcr. oefi. Bock, 70 I —

K Slcchliche MM« ü
Sonntag , den 22. Juli (7. n . Trin .).

EvaripelisiBe Air -̂ c.
Marktkirche. 10 Uhr : Pst . Beckmann.

5 Uhr : Mrssionsinspektor Held.
Bergkirche. 10 Uhr : Pfarrer Grein.

Taufen u. Trauungen : Pfarrer
Diehl . Beerdigungen : Pfr . Diehl.

Ringkirche. 10 Uhr : Pfarrer Merz.
(Abendmahl.) 5 Uhr : Pfr . Grein.

Lntherkirche. Vorm. 10 Uhr : Pfr.
Hofmann . (Abendmahl.)

Panlinenstift . Vorm. 9.30 Uhr:
Gottesdienst . Pfarrer Held.

Aotholilctie Aircbs.
BonifatinSkirche. Hl. Messen: 5.30, 6,

Jesu - Andacht. Abends 8 Uhr
Kriegs -Andacht. Wochentags sind
während der Schulferien hl. Messen
6, 7 u. 9.15 Uhr. Dienstag , Don¬
nerstag u. Samstag , abends 8 Uhr,
Kriegsandacht. Berchtgelegenhett:
Sonntag , morg. von 5.30 Uhr an.
Samstag , nachm. 4—7 und nach
8 Uhr, an allen Wochentagen nach
der Frühmesse; für Kriegsteil¬
nehmer, stänke und verwundete
Soldaten zu ied. gewünschten Zeit.

Maria -Hilfkirche. Heil. Messen 6.30
u. 8 Uhr. Kindergottesdienst 9 Uhr.
Hochamt 10 Uhr. Nachm. 2.15 Uhr:Andacht von den drei göttlichen
Tugenden : abends 8 Uhr : Kriegs¬
andacht. Wochentags fällt während
der Ferien die Schulmesse aus.
Hl. Messen 6.30 u. 8.15 Uhr. Mon¬
tag. Mittwoch, Freitag , abends
8 Uhr : Kriegs-Andacht. Beicht-
geleqenheit : Sonntag , morg. von
6 Uhr an . Samstag von 4—7 und
nach 8 Uhr.

Dreifaltigkeitskirchr . 6 Uhr Früh¬
messe, 8 Uhr zweite heil. Messe,
9 Uhr Kindergottesdienst. 10 Uhr
Hochamt. 2.15 Uhr Rosenkranz¬
andacht. Wochentags heil. Messen
6.80 u . 8 Uhr. Beichtgeleaenheit:
Sonntag , früh von 6 Uhr an,
Samstag 5—7 und nach 8 Uhr.

D ltkatkokilcH « Kirche.
Schwalbacher Sst . 60.

10 Uhr Amt m. Predigt . Pst . Eber.
Evangrl .-lutherifcher Gottesdienst»

Adelheidstraße 35.
Vorm. 9.30 Uhr : Lesegottesdienst.
Evangelisch-lutherische Gemeinde

(der selbständigen evangel. - luther.
Kirche in Preußen zugehörig).

Englische Kirche.
Norm. 9.30 Uhr : Lesegottesdienst.

Nachm. 3.30 Uhr : Predigtgottesdienst.
Pfarrer Wagner.

Ev.-luther . DrrieinigkeitS -Gemeinde.
In der Krypta der altkathol. Kirche,

Eingang Schwalbacher Str . ,
Borm . 9.30 Uhr : Lesegottesdienst.

Methodisten - Gemeinde,
Ecke Dohheimer - u. Dreiweidenstraße

(Immanuel - Kapelle).
Borm . 9.45 Uhr : Predigt . 11 Uhr:

Kinderaottesdienst . Dienstag , abends
8.80 Uhr : Bibelstunde. Pr . Bvlkner.

ZionSkapelle (Baptistengemeinde-,
Adlerstraße 19.

Borm . 9.30 Uhr : Predigt . 11 Uhr:
Kinderaottesdienst . Nachm. 4 Uhr:
Predigt . Mitttvock, abends 8.30 Uhr:
Gebetsstunde.

Rruapostolische Gemeinde,
Oranienstr . 64, H. P.

Nachm. 3.30 Uhr : Hauptgottes¬
dienst. Mittwoch, 25. Juli , abends
8.30 Uhr : Gottesdienst.

Statt Karten.

Die Verlobung ihrer Tochter JLctltlßS mit

Herrn Gerichtsassessor Robßft W/illßtt
Oberleutnant und Batterieführer, *. Zt. im Felde

Justixrat VOfl Eck und Ff (Ml, Fanny , geb. Sdtola.

Wiesbaden, Juli 1917.

xeigen an

Statt jeder besondere» Anzeige.
Am 18. Juli , morgens 6 Uhr, verschied sanft nach langem, schwerem Leid«»

mein lieber Mann, unser guter, treusorgender Vater, Bruder, Schwager und Onkel

Herr Georg Göbel
im 49. Lebensjahre.

In tiefer Trauer:

Fra « Emma Godel»
geb. Möller

Elisabeth Godel
Georg Gödel.

Wiesbaden . den 20. Zull 1917.

Die Beerdigung findet am Montag, den 23. Juli , nachm. 3 Uhr, von der Leichen¬
halle des Südfriedhofes aus statt.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an dem uns so schwer betroffenen Vrrknste

unseres heißgeliebten unvergeßlichen Söhnchens,

Wilhelm
Unseren geehrten Mitgliedern zur gefl. Nachricht , daß

unser treues Mitglied
Herr Wilhelm Maass,

Heilgehilfe und Masseur, infolge einer tückischen Krankheit
verschieden ist.

Die Beerdigung findet Samstag , den 21. Juli , nachm.
33h Uhr von der Leichenhalle des Südfriedhofes aus statt.

Die verehrl. Mitglieder werden höflicht gebeten , dem Ver¬
storbenen die letzte Ehre zu erweisen , indem sie sich voll¬
zählig an der Beerdigung beteiligen . Der Vorstand.

sagen wir allen, besonders Herrn Doktor Pfannmüller für seine ärztlichen Bemühungen,
Herrn Pfarrer Thomä für seine trostreiche Grabrede und für die vielen Kranz- und Blumen-
spenden unseren herzlichsten Dank.

Die tieftrauernden Eltern:

Aamitie Wilhelm Schild,
Klapperrhetm.
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K EtM -Anzrboli 1
Weibliche Personen.

__ Kaufmännstch-, Personal.
Branchekinidigc Verkäuferin

fut Lederw. u. Bijouterie auf sofort
oder später verlangt . Offerten mit
Photogr ., Zeugnisabschr. u. Gehalts-
anspr . u. Z 888 an den Tagbl .-Verl.

Gewerbliches Personal._
Tücht. Taillen - u. Zuarbeiterinnen

sofort oder später ges. Mauritius¬
straße 5, 1 re chts._ _
m... Eine Nähfrau gesucht.
Nah. L?chwalbacker Straße 2, 1.
D «che ein Lehrmädch. a. achtb. Fanr.
y-rcm Hel. Schlemmer, Damen-
Ichneiderin, Schw albacher St r . 83, P.

Tüchtige Zuarbeiterinnen
uud ern Lebrinädchen für Putz ge¬
jucht. Leopold-Emmelhainz, Wilhelm¬straße 38.

, Zuarbeiterin für feinen Putz
ges. Mina  Ast heimer, Webergasse 7.

Friseurin gesucht.
Näheres Wialramftraße 6, 2 r.

.. Schulentlassenes Mädchen
tagsüber für leickte Arbeit im Ge-
schaft gesucht. A. Reimann , AlteKolonnade 48.
. .. , Fleißiges Mädchen
für Küche und Haushalt auf 1. Aug.
gesucht. Fr . Kaiplinger , Friedrich¬
straße 41.

„ Tüchtige Köchin
für Hotel-Restaurant für sofort ge-
sucht̂ :itheinjtraße,27^
Alleinmädchen f. tl . Haush ., 30 Mk.

Lohn gesucht Webergasse 7. Putzgesch.
Zuverlässiges fleißiges Mädchen,

welches mit auf ein Gut geht, gesucht
zum 1. 8. Ora nienstraße 38, 2 r.

Tüchtiges fleißiges Mädchen,
welches kochen kann, auf 1. August
ges. Fr . Kaivlinger , Friedrichstr . 41.

Junges Mädchen gesucht.
Villa Germania , S onneub. Str . 82

Jüngeres Mädchen
für Hausarbeit gesucht. Zu melden
von 2 bis 7 Uhr, Rheinstraße 27,Laden.

Hausmädchen
für ganz oder nur tagsüber gesucht.
Lrnnenkohl, Ellenb ogengasse 16.

Alleinmädchen
für kl. Haushalt zum 1. Sept . ges.
Lune nsch loß, Adelheid straße 93, P.

Alleinmädchen od. Aushilfe,
d. kochen kann für kl. Haushalt ges.
An der Ringkirche 8, 2.

Tüchtiges ehrliches Mädchen
oder unabhängige junge Frau zur
Aushilfe gesucht. Zu erfr . Friedrich-
straße 55. 1 links.

Junges kräftiges Mädchen
tagsüber geg. hohen Lohn auf gleich
gesucht Webergasse 45/47, 1

Junges Mädchen
für leichte Hausarbeit einige Std.
nachinittags gesucht. Heinrich, Kunst¬
handlung , Wilhelmftraße 48.

Ehrliche fleißige Spülfrau
von 10-—4 ob. 11 —5 Uhr sofort ges.
Pension Stillfried , Hainerweg 3._

Reinliche Frau oder Mädchen
v. 9—11 u. Samstags 2 Std . nachm,
ges ucht Fr iedrickstraße 47. 2.__

Frau oder Mädchen auf 2 Std.
vorm. 8—10 ges. Schefselstraße 9, P.

__ Junges Mädchen
etntge Stunden täglich gesucht zum
Spazierengehen mit 4jähr . Kinde.
Bism arckring 20, 3.

_ Monatsfrau oder Mädchen
3 Std . vorm. u. löh —2  Std . nachm.
gleich gesucht Klarent haler St r. 1, 3ch

Monatsfra « od. Mädchen 2 Std.
vorm, gesucht Kl. Frankfurter Str . 8.

Junge saubere Monatsfra»
morgens 2, nachm. 1% Std . gesucht
Zietenring 7, 2 St . 1

Monatsfrau
vorm. 7—10 u. mittags 114—2% Uhr
auf sofort gesucht Schiersteiner
Straß e 11, Part , r._
Saubere Monatsfrau od. Mädchen

vormittags von 8—11 Uhr gesucht
Oranienstraße 51, 1 r.__

Saubere tüchtige Monatsfrau
oder Mädchen von 7—9 Uhr gesucht.
Leicher, Bah nhofstraße 2._

Monatsfräu
für leichte Hausarbeit ges. Arndt
strae 2, 3. Stock li nks.

Monatsfrau ob. Monatsmädchen
sofort gesucht Oranienstraße 10, 1.
Putzfrau wöchentlich 2mal gesucht

Eltviller Straße 17, 3 r.

T . Frau od. Mädchen zur Aushilfe
zum Fensterputzen in Schulen ges.
Frankenstraße  21 , Hth. 1 r._

Eine Frau
zum Ladenputzen auf sofort gesucht
Webergaffe 52

Laufmädchen gesucht
Blumenhaus  Flora , Dotzh. Str . 50.

Laufmädchen
oder Junge gesucht. Leopold-Emmel¬
hainz, Wilhelmstraße 38.

It Elelleii-AiWtiileJ
Männliche Personen.
Gewerbliche» Personal. _

Mech. Werk. Schlosserei Lehrling
gesucht Rh eingauer Straß e 14, P . l.

. Schneider-Lehrling
gesucht.  Doppelstein , Markt str. 8, 2.

Ein Friseur -Lehrling
ges. Karl Huber, Friseur , Albrecht-
ftraße 25.

Tüchtige Arbeiter für dauernd
gesucht Dotzheimer Str . 21, Part.

Hausbnrsche gesucht.
Pete r Quint , Marktstraße  14 ._
Kraft , ehrl. Hausbursche (Radfahrer)
sofort gesucht. Reeb. Marktplatz 5._

Fuhrleute u. Taglöhner gesucht
Schiersteiner Straße  54c . Koch._

Stadtkundiger Fuhrmann
für Biertransport  ge s. S edanstr. 3.
Laufburschen u. Schuljungen gesucht

Buchhandlung Marktstraße 6.

I Me »°A !lcht ä
Weibliche Personen.

_ Gewerbliches Personal.
Köchin sucht Stelle.

Näh eres Wagemannstraße 31, 1._
Fräulein sucht Beschäftigung

für Sonntags , ist auch im Servieren
gut bewandert. Offerten u . P . 902
an den Ta gbl.-Verlag . _ _ _
Jg . anst. Frau s. tagsüber Beschäft.

in b. Hause, siebt auf gute Behdl.
H.ellmundstraße 52, 3 I ._
Ehrl . s. Frau s. mittags Monatsst.
Aarstraße  21 , 1. Stock._ __
Gut empf. Waschfrau sucht Arbeit
in b. Häus. Näh. Schachtsrr. 13, 3 l.

Siellen-Gesuche
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Aelterer Kaufmann,
sucht Beschäftigung für halbe Tage,
Vertrauensposten , Lager-Verwaltung.
Gefl. Offerten unter M. 281 an den
Tagbl .-Verlag.

_ Gewerblich es Per sonal.
Rockschneider

kann etwas mitmachen. Off . unter
Z. 283 Tagbl .-Zwgst., Bismarckr . 19

Slekn-Amebiile^
Weibliche Personen.

Kaufmännische« Personal.

mi SkeVkWW
(feine Anfängerin) zum sofortigen Ein¬
tritt gesucht Ausführliche Offerten
mit Zeugnisabschriften, Photographie
u. Gehaltsansprüchen an

Lipmann «. Schnitze, Hoflieferant,
Wiesbaden.

Wir suchen sofort rin
Fräulein

(Anfängerin ) und eine
Stenotypistin.

Offert , mit Gehaltsansprüchen unt.
K. 904 an den  Taabl .-Verlaa.

Tüchtige Kassiererin und Platz-
auweiseri« gesucht.

Odeon-Lichtspiele.
Borzust. nachmittags.

Tüll. Verkäuferin
für Galanteriegeschäft u. 1 Packerin
zum 1. August gesucht.

Ad. Salberg , Langgaffe 30.

Gewerbliches Personal._
Tüchtige Näherin

für Wäscherei gesucht
Hotel Kaiserhof.

Lehrmädchen
zum gründl . Erlernen des Bügelns
gesucht.

„Rassovia", Luisenstraße 24

stellt ein

Laurens»
TaunnSstratze 66.
Auswärts wohnende erhalten die

Fabrtiruslaaen vergütet._
Mädchen

für leichte Arbeit gesucht.
_ „Naffovia", Luisenstra ße 24.

Mllm MerWW
auf 4—6 Wochen gesucht, nur mit
besten Empfehlungen.

Prager , Frankfurter Straße 17.

Sauberes Halbtags-
Kindermädchen

per sofort gesucht. Frau Oberleutn
Groener , Schiersteiner Str . 18. P.

Alleinstehende Dame,
auch Kriegersfr ., nicht u. 30 I ., zur
Führ . d. Haush . zu e. Beamtenf . m.
2 schon erw. Kind, in Landort zum
sos. Eintr . zunächst für 2 o. 3 Man.
gesucht. Kenntn . im landw. Kleinb.
erw. Vergüt , nach Vereinbar . Off.
u. A. 242 an den Tagbl .-Verlag.

Angehend . Büssetsrl.
gesucht für erstes Cafee . Gefl. Off.
unter v . 903 an den Tagbl.-Verlag.

Hl Stiifee mim UW.
Suche für meinen Haushalt (vier

erwachsene Personen ) ein junges
Mädchen im Alter v. 18—18 Jahren,
Tochter achtbarer Eltern , die sich in
feinem Haushalt ausbilden will und
arbeitswillig ist. Bitte um baldige
Offert , mit Zeugnisabschriften unt.
F . S . T. 138 an Rudolf Moffe,
Frankfurt am Main. _F128

Besseres Mädchen, welches
kochen

kann, gegen
gnten Lohn

gesucht Grillparzer -Straße 5.
Putzfrau zur Aushilfe vorhanden.

Hausmädchen
gesucht für sofort oder 1. August,
welches schon gedient hat und gute
Zeuaniffe besitzt Weinbergstraße 5.

Zimmermädchen
gesucht Sonnenberger Straße 30.

Ehrliches fleißiges
Mädchen

zum 1. August gesucht.
Frau Höcker.

Nikolasstraße 22, 1. Stock.

MM » asm CotiDe.
das kochenf., in kl. Haushalt bei g.
Lohn u. sehr guter Behandl. gesucht
SckiwalbacherStra ße 3, 1 rechts.

Suche für sofort ein
ehrl . Mädchen

für Zimmer und Servieren.
Pension Earmen , Abeggstraße 2.
Adeutl. sllllb. WWll

gesucht Lanzstraße 7.

Ich suche für m. klein. Haushalt
von 2 Personen befferes

Alleinmädchen
für 1. Aug. oder später. Lohn 35 Mk.

Frau Benn. Kranzplatz 2,

Znverl . Mädchen
sofort gesucht, event. zum 1. August
Gute Behandlung zugesichert.

„ .. Frau Post,
Hochstättenstraße 2,  2 , und Laden.
Gesucht zum 1. August

Alleinmädchen
oder Aushilfe bei gutem Lohn
_ Kleine Wilhelmftraße 3, 3.

Alleinmädchen
mit guten Zeugnissen zum 15. Aug.
nach Berlin gesucht. Meldungen
Ncroberghotel, Zimmer 24.

Suche zum 1. August
AllklnMchell öd. Htiitze

zu alleinsteh. Dame . 30 Mk. Lohn
Frau Schulte. Frankfurter Str . 6.

Sofort oder später gewandtes
Alleinmädchen

als Aushilfe für feinen Haushalt
(2 Pers .) gesucht. Näh. vormittags
und abends von 7 Uhr an

Schiersteiner Straße 3, 2.

Jg . gebildetes
Mädchen

für tagsüber oder nachmittags so¬
fort zu zwei Knaben aesucht.

Frau Ritter , Biktoriastr . 14. 1.
Zuverlässige beffere

Monatsfrau
gesucht Adelheidstraße 45, 1.

Für sofort eine saub. ordentliche
plonatsfmn od. -MödAn

gesucht für 3köpfige Familie . Leichte
Arbeit, gpter Lohn. Nachzufragen,
am liebsten morgens,

Bachmaperstraße 4. 1.

K Sleleii AimeboieJ
Männliche Personen.

_Kaufmännisches Personal.

Lehrling
für technisches Büro gesucht. Off.
mW . 844 an den Tagbl .-Verlag.

Gewerbliches Personal.

Schriftsetzer
sucht die

L. Schellenbergsche Hofbuchdruckerei,
Tagblatthaus , Schalterhalle links.

Tüchtiger Schmied
oder Schlosser,

sowie Hilfsarbeiter
für die Herstellung v. Proviantfahr¬
zeugen werden noch eingestellt.

Georg Kruck, Wagen-Fabrik,
Schrersteiner Straße 21b.

Hilfsdreher
lt. Dreherinnen
für sofort gesucht. Meldungen Sonn-
tagvcrm. 9—11 Uhr.

Metallw .-Fabrik Gleh u. Cie.,
_Oranienstraße 31.

Zuschneider,
auch

Rockschneider,
mit gutem Schnitt, gesucht.

B . Marxheimer.

weftenschneider.
der einige Stücke mitmachen kann
lucht Ehr . Fischer. Schwalb. Str . 4.

Damenschneider
sofort für dauernd gesucht.

ftofzmatin -Woff
Da tuen-Moden

Mainz. F 36

Hausdiener.
Zunielch auch Bademeister, zum sof.
Eintrrtt gegen feste Vergüt , gesucht.

Hotel u. Hadhaus „Zum Hahn ",
_ Lviegelaaffe  15.

Hausbnrsche
für sofort gesucht.

Salamander Schnhges. m.  b . H.

Jüngerer ordentlicher
Hausbnrsche

gesucht.
Franz Flöß ner Na chf., Wellritzstr. 6.

Hausbnrschen
(Radfahrer ) sucht
Kaufhaus Würtenberg G. m. b. H,

Neugasse.

kräft. Arbeiter
gegen guten Lohn für danerni
gesucht.

Kohlen-Konsnm Geuß,
Am Römertor 7.

Junger erster ' F3?
Hoteldiener

gesucht._ Mainz, Taunus-Hotel,

Miete zmiMMem
als Wächter gesucht Coulinstraße 1^

Depeschen-
Berkäuser

sofort gesucht im TagblatthauS
Schalterhalle links. *

U AeIItii-8tsiiche^
Weibliche Persoue «.

Kaufmännische» Personal.

Fräulein
gesetzten Alters , sehr geschäftstücht.
fncht Posten sofort in best. Zigarren«
oder Kolonialw.-Geschäft, geht auck
an Büfett oder als Portierin . Gefl
Offerten unter ll . 283 an Tagbll,
Zweigstelle. Bismarckring 19.

Meii -8es»che H
Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Erfahrener Gärtner
sucht dauernde Stellung , gleich
welcher Art. Offerten unt . D. 904
an den Tagbl .-Verlag.

wohnungs -klnzeiger des Wiesbadener Taablatts.
Örtliche Anzeige» rm „Avhnungs-Anzeiger" 25 Pfg ., auswärtige Anzeigen 35 Pfg . die Zelle. - Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmm und weniger bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer.
Adlerstr. 53 ein sch. Z. u. Küche bill.

2 Zimmer.

Adlerstraße 53 sch.  2 ^ im^Wohn. b.
.Kleiststr. 8 L-Zim .-W., Stb . P . 1085

3 Zimmer.
Zietenr. tz, Hp., g gr. Z. u. K. zu vm.

N. Metzg. Pauli , Röderstr. 38. 1079
t Zimmer.

Kleiststraße8 4-Zim.-W. sofort. 1021
Knausstr. 2,1 ^ frdl. 4-Z.-W. m. Blklj
' 2 Ms.. 1. 'Okt.Hr . 800' Mk. "N. däs'
o. Weüritztal, Villa Herta.

5 Zimmer.
Jahnstr . 44 5-Z.-Wohn., nächst Ring,

720 Mk. Rah . Rheinftr . 107, P .

6 Zimmer._
Rheinftr . 109, Erdgesch., 6-Zimmer-

Wohnung billig zu verm._
8 Zimmer und mehr._

5me»deisei5tt. 58
wird zum 1. 10. 17 eine herrfchaftl.

8-Äm.-Woijn.
mit Zentralheizung u. reichlichem
Zubehör mietfrei . Näheres durch
uns und beim Hausmeister . 353

Erben Dr. Fleitmann. Iserlohn.

7 Zimmer.
Dotzheimer Str . 74 7 Zim. u. K., der

Neuz. entsp., h. Auss., 1300 M. N. 1
Läden nnd Geschäftsräume.

Wirtschaft
„Zum Storchnest

- - VWJUÎ UIIV»
seit vielen Jahren Stehbierhalle,
zum 1. Okt. c. anderweit zu ver-
mreten. Nähere Ausk. im Hause,
1. Etage.

Möbliert« Wohnungen.

mit Küche sofort zu mieten gesucht.
Off. unter AI. 904 Tagblatt-Verlag.

Öiut möblierte abgeschlossene
3-Zimuier -Wohn.

während d. Kriegsdauer sofort zu
verm. Rhe ingauer Str . 5. V. lks.
Möbl . Wohnung,

5—8 Zim., mit kompl. Küche. Gart,
usw. billig zu vermieten. Näheres
rm Ta gbl.-Verlag . Hq

Möblierte Zimmer , Mansarden rc.

Adlerstr. 71 freundk. möbl. Zimmer,
Sonnenseite , für so fort od. später.

Bdolfsallee 17, P ., großes, gut möbl.Zimmer auf 1. Auauit zu  verrn.
Albrechtstraße 24, 1, gut möbl. Zim.
An der Ringt . 9, P .. schon mbl. Zim.
Dambachtal 2, 3, möbl. Zim., 14 Mk.

Delaspeestraße 4
möbl. Zim. mit elektr. Licht auf jede

Dauer sofort zu vermieten.

Trudenstr . 5, 1 I.. sch, m. Z.. 18 Mb
Friedrichstr. 48, £>. 3 l., eins, m. M.
Herderstraße 11. P . l.. möbl. Zim.
Jah nstr. 26, P ., sch, mbl. Zim. frei.
Luisenstraße 43, 3, aut möbl. Zim.
Rheinstraße 113» P ., 25 gra gr. eleg.

als Wohn- u. Schlafzimmer möbl.
Zrmmer zu vermieten._

Taunusstr . 50 gr. Balk.-Z., 1 u. 2 B.
Walramstr . 12 m. Mansz . m.  Kochof.
Wellritzstr. 50, 1 r., Z. m. 1 od . 2 B.
Sehr gut möbl. Zimmer zu verm. als

Alleinmieter . Zu erfr . Zigarren-
geschäft Kirchgaffe 17.

Alleinst. Veamtenwitwe
möchte 1—2 Zim. abgeben an bessere

Dame, möbl. oder unmöbl. Offert,
u. E. 902 an den Tagbl.-Verlag.
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